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18. Jahrgang Sonnabend, 3. Auguft 1940 Nr. 213 


ne Engliſche Fehlſpekulationen 


b an Furcht vor drohender Invasion / Beziehungen Madrid-London immer kritiſcher / Enttänfehung über die Molotow Rede 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 3. Auguſt ndert, ſich in den Beſitz von Wrennitoff zu Außerung Attlees, daß die von General Franco 
| 0 eben, kürzlich in einer Rede ausgeſprochene Forde⸗ Ungebrochene Kraft 
ES verlebt dieſes Wochenende unter Wenn man in London edoch die Hoffnung kung nach Gibraltar keine Neuorientierung der 
verſtärkten Sorgen. Zum erſtenmal jeit langer gehegt Hat, Ei dieſe Meile einen Drud auss fpaniſchen Polſtik bedeute, gibt ein Madriber Zur Deutſchen Oſtmeſſe 1940 
e 
Getränke 


eit hat das In; ſormationsminiſterium zwei zufben gegenüber der ſpanſſchen Kampagne für Blatt die bemerkenswerte Antwort: Die Negier FRE 

eitungen — der „Limes“ und dem ally ers ie Nüdgabe 1 die ar letzter rung ſeiner Britiſchen ae werde ſich über in RER 515 O ft nee in 
preß“ — wieder ein Be andeutungs« eit mm energiſchere form, angenommen legen müllen, ob es ihr nicht geraten ſcheine, 1 eee des deu 
[3 de irften die Briten ſich hierin gründlich zum 4. August auf die ſpaniſchen Forderungen Voltes und der deulſchen Wirtſchaft ſein. Sie 


weiſes Eingehen auf die Gejahren geſtattet die ha 
den britiſchen Inſeln von der gefürchteten deut. süu 
en Inpaſſon drohen. Dadurch iſt der en li erwarten war, mit der auswei 
en Bevölkerung nach den vielen ſchönen Reden des Lard⸗Siegelbewagrers Mit 
nicht nur der Ernſt der Situation wieder ſtark haus in bezug auf Spaniens Forderungen ge. ſeit dem, 


en. Die Madrider Preſſe gibt ſich, wie zu eine etwas konkretere Antwort zu ges 75 A 
genden (mtwort ben, als es die des Minifters Attlee gewelen 5 wird % einer Muſterſchau a L FR 
ee im Untere Am 4. aalggal werben nämlſch gerade 236 Jahre chen. bel delſchen Ind r ittfer ſe 11 
en dung die Engländer zischen der wc Snbufteie, fte de 
und der Landwirtſchaft gu den Völkern des 


um Bewußtſein gebracht worden, fie zieht aus genüber Gibraltar nicht zufrieden. uf die verfloſſen ſein. (Fortſetzung Seite 4 5 4 N 
der AN Ales Then alich weitergehende 2 f ſoſſen f Jorlſezung ) Alan, Ae n e 
Schl e fie in Sulammenhang mit elt, wie fie bisher noch auf keiner Oftmelfe 
Be, ter 7 ald ge 80g dem. Gefundheits« He it worden. Die Bedeutung, die von 

| ae hie l b e e tür deitfher Seite der erſten Muſterſchau nach den 

England zu werben heine, hei N äſſchen . Ei 5 Schlußſtrich auc c 1 bab . 1 m 60511 

ergii araus, daf eichs mar a 
im 9 Zu dieſer, jeden einzelnen Engländer unmitı öreiheitsfahet der e ſaſgchen Kämpfer / Ein geisichtlicher Gehlußite Gring wiederum die 2 über 
. 2 . Sorge 1 ie: Straßburg, 3. Auguſt Ae e SER EN 38 m RI ME ant Ba oe en 
er das allgem A f 
ä 63 %%% ...... ß ] 


er britilden Außenpolitil, Die sigerall i 
ehen e alien ee Hr Te enterekleekn orakt Matte Hoff ebnen keiten Schichten laglich in jeinen chaftlſchen und diptomatiihen Lebens aus bem 
r c amnietb, und in danch in Seinen IE nd Ausland Ihom heute ihr Ense 
. bie fraglichen and maroffamif Men um den Phulſen von Resiheit, Gleichheit und Detigen Magen ale den frangönihen Kertern gen in Königsberg ugtjügt Hadem 
rünen zuſſhen Madel dazu bel. die Be. Belderlichtell auf ben Kippen ein mieberträde inet deren Heimaklümpfet zum, Aufbau e age ee 
ziehungen zwiſchen Wiadrid und London weiter iges Gewaltregiment fü en Volletum 13 einer beſſeren Jutunft aufkuſen. Als Vor ⸗ erhob ſich die Frage, ob auch während Der 
zu verihärjem London hat 5 erausge · Wukteriprame 15 n ecibien kabı kämpfer des beuiihen Charakters ihrer 0 fie Kriegszeit die deulſche Wirtihaft die Zeit und 
9 121 nommen, auch bie ameritaniſchen Erböllieferun. derte von Volts orten in Ms Konzentrations- hen Heimat fanden fie alle ein weites Echo. Kraft aufbringen werde, die üblichen Meſſen 
37 an Spanien zu unterbrechen, unter dem lager a fe 1 müllen Aab einigten, Zickler, Hauß, Mourer, Roſſe, Scha Schlegel, und Ausftellungen zu veranſtalken. Denn, 
ſerwand, daß Spanien dag ede dan fie Sender tan ende Aol, W Er hr Stürmel und alle anderen wurden {m ganzen Wührend ünfere Wirtihaft auf vollen Touren 
I 0 5 en es d 15 Bee eld, Hachgier und Überheblichfeit ge e 0 mit menen Sul ee 100 den e Bu lan 95 iel 
0 it fanten erauf einge m vergangenen Sonntag begann die ich, 3 ensbelange, Die au 
fan en. und haben die Ausreife ihrer Tau. Krieges in ſurchtbates Giend geſteben haben. 1949489 7 der eljäffiſchen Freſhells⸗ einer ele befriedigt werden, noch Zeil und 
me nach ſpauſſchen Häfen geftoppt. In Im einzelnen werden die Verbrechen Frank⸗ mpfer in Zabern (Untereljah). Ihren öhe⸗ Material zur Verfügung, gefteltt werden Fönns 
Spanien aber, das ſich nun gezwungen fieht, den reichs hier noch einmal fefigenaneit und ſchließ⸗ punkt fand ſie in Mühfhaufen, wo in ber dor: fen. Der bisherige Stand der Vorbereitungen 
deingend benötigten Brennitoff mit feiner eige⸗ lich, verſichert, daß das Elſaß 180 nicht von einem igen Markthalle 12 000 Meuſchen bie Ankunft Tür vie Oſtmeſſe zeigt indeſſen, daß die Duelle 
1940 ein Ausmaß annehmen wird, das alle bis« 


] ein 

erh nen kleinen Tanterflotte aus Amerila abzuho⸗ Volt ber l deen der Judenknechte und ihrer Vorkämpfer erwarteten. Weitere Tau⸗ I ie 
len, iſt bie Berbitterumg gegenüber den des Laſters, in deſſen d Welt fende füllten ben vor der Halle fiegenben weſ. herigen 27 Oſtmeſſen übertreffen wird. Zum 
Dokumente Briten erneut gestiegen. Man fragt ſich in Wie a laſſen wolle, ſondern daß es det ten Mich. Mit jubelnder Begeifterung fimm« erſten Male bahnt ſich guf Grund der europüti⸗ 
ſtantin Ma Spanien, ob England nicht andere als wirt⸗ ille aller ſei, hineinzuwachſen in die Neuord» ien die taffen in das Sleg⸗Hefl auf den Füh. ſchen Neuordnung ein Verkehr mit dem Aus⸗ 
Str. 1. schaftliche Gründe hat, ob nicht etwa 15 nung, die ber Führer dem Großdeulſchen Reich rer ein, und zum erſten Male wieder nach 22 land an, der gas neus Wege und Ausſichten 
militäriſche Überlegungen im Vorber⸗ im Sande geben werde. Jahren. 0 das Deutſchlandlied, dem das ES Allein ſchon die durch den Sieg über 
grund ſtehen, wenn England Spanien daran Als freier Entſchluß wird hier ein ge» Dorſt⸗Weſſel⸗Liep folgte. Polen geſchaffene Landverbindung mit dem 


übrigen Reich ſtellt eine Erleichterung für die 
eilichen Ein! mittel» und weſtdeulſchen Wusfteller dar, die 


Jozeſa und a janz weſentlich ins Gewicht fällt. Die deulſchen 
hartenſtt. 0 6 itmen aus den wiedergewonnenen Oſtgauen, 
9580 7 die bisher nur im Rahmen der polniſchen Aus⸗ 
ſteuung ein Schattendasein führen konnten, 


— > 
können erſtmakig ohne Schikanen und Hem⸗ 


ee Sthwere Sroffor auf dem beitifchen Bilfskreuzer „Alkuntarg“ + Flugzeugfabrik in Norwwih wirkungsvoll bombardiert zungen, Die lust tes, Der 


r Genomel® 

R die Ausftellerzahl ai N 
ve 5, gel Sf, a u, fg a g nf ke neg. fen diese wings gig 95.0 l e d en d dee nie 
— Das Oberkommando der Wehrmacht. gibt liche Schiff von 22 200 BR. ſch were Treſ. ſowie zwei weitere Handelsſchiſſe. ein Tanker, aus dem wiedergewonnenen Oberſchleſien [ehr 
eilihen Ein’ bekannt: fer, unter anderem auch iu die Maſchinenan⸗ und ein Minenfuhboot durch Treffer 9 1705 beträchtlich. Bromberg allein ſtellt 80 Fir⸗ 
E Wladyfla Kapitänleutnant Wilhelm Rollmann lage, jo daß es den Kampf abbrechen und im a Ein weiterer, bejonders wirfungse men. Auch Grauden, Ken und Oikmann 
tin Haft Hat mit jeinem U-Boot ein ſeiupliches U-Boot SHalen von io be Ianeiro Zuflucht ſuchen voller Ungeiff wurde auf eine Flugzeug“ fad! zeigen wie ſſch Im deulſchen Dften die 

'oren. 90 , Uns muhte. Der bentiche Sitlsteeuger . Iehle feine Tabrit im Normid burhgefühel. Die bisher unterbrüdten Kräfte regen. 
kerlehnungen innerhalb futzer Zeit‘ 12 bewalft Hat zur, Durchführung einer Aufgaben plans aus miebsiger Höhe geworjenen Bomben ſchwe⸗ as Kennzeichen der Techniſchen und Baus 
eilihen Ei mete feinblihe Handelsſchiſe, mit insgefant mig fort, u n 2 5 aud meſſe wird Die Forderung des Cryoris fein. 
ldekarte den 74338 BRT, den beltiſchen Zerstörer Deutſche ger lee e griffen am 1. 8. a Br 5 zänbe und mehrere Exe Auf Grund des deulſcheruſſſchen Wirſſchafts⸗ 
karie Gwar“ „Whirtwind“ und ein U-Boot vernichlet. einzelne kleinere Geleitzüge ſowie mehrere eine # & 1 992 eb 31. Juli i abtommens hat die Deutſche Oſtmeſſe in dieſem 
e ö, verlorel, in Sübatfanlit, am es zu einem Gefecht fe fahrende bewaffnete feindliche Handels |, 1 Waste hal am 31. Juli in norwegie Jahre eine ganz beſonders große Aufgabe zit 
quilgen einem beutigen Hilſskrenzer und den le ger, der Humber » Mündung im St. 1960 e ſeindliches U-Boot dere erfüllen. Daher ftehen im dr ergrunde auch 
tsmittelkarle eiliſchen Pilſstreuzer „ulcantar at. Dabei Georgs:Kanal und von Yarmouth mit Bomben 127 die exportfähigen und hochqualſfigterten deut⸗ 


Im Laufe bi eltti; Nachmittags f 
„ Haul uslen debe e de Ae, Fenn einer kerdwfehaflecge Gere uıb 
95 lers Briſtol⸗Blenheim einen bel auf den Maſchinen. Auf der Baumeſſe find die hoch⸗ 


fit beimat dankt im K W. ihren Soldaten e eee 


eilichen EIN! elang es, alle acht Flugzeuge abzur 
b Geleilworte Görings, Nufts und Sehtverinsteofiot® zur 5. Sausfammlung ln mir a e Kar ſthlägt ſith 
9540 Berlin, 3. August eine neue Ordnung der Welt aufgerufen hat, iſt Hm ind nicht eingetreten. Bei einem vers ver 
Der 8 eustammlung Tür bas das Rote Kreuz das zerpflilenbe Siunbild fuchten Angriff auf hollänbilges ‚Gebiet wur⸗ Prozeſſe gegen Beck und Rudz⸗Smigly 
3 8, für das Liebesopfer, das die Heimat in den zeit zwei weitere, Beiſtol⸗Bleuheim⸗ Flugzeuge Von unserem Korrespondenten 


Krlegshilfewert für das Deutide Role rohen Nin 3 im Luft 7 if 
gen darbringen kann. Es it das Ge⸗ ufttampf abgeſchoſſen, 

Salute wied, A , das unter Teinent In der Naht zum 2, Miu Fionen nt T Stodhoim, 3. Auguſt 
und die Reichsminiſter Ruft und Gra Zeichen auch bie Daheimgebliebenen erfaßt. um britiſche Flugzeuge 2 55 AH ch An Schwedischen Meldungen aus London zur 
Schwerin von Kroſigt folgende Geleit Welcher 0 un welches Butler Mädel BR HE oc = 2 etlichen 15 9 a 5 ir ae polni- 
7 und ganz beſonders welche deutſche Frau emp⸗ 15 5 nt 15 r 0 n, gegen 
1 fiegreihen Freiheitskampf unſeres fand 1 ig als ein ie, dur Os 1 28d leer ln e Bioltedanen. ale 1 6450 N 12 78 5 175 . 
Polfes erfüllt das Deuiſche Rote Kreuz ſelne. Kreuz an der Kameradschaft der Front teilha Hie ſeindlſchen Mluggengverlulte am 1. Auguft ER 29 05 delt 1 


licht in höcitem Verantworzungsbewußlfein ben au dürfen? Und wo jo viele ihr Blut geben, i 10 Fi „ ein ei ei 

f . kt 
ji S in für bi 'ote⸗ u u ein — „ n. en 
gewiſſenhaft Teiltet es ſelbſtloſe, Ahe Scherflein für die Nate⸗Kreuz⸗Sammlung brenzlich wurde, verſuchen alſo, andere für das 


ürtig keine ſchönere ſeringes Opfer bilden. 1 I 
ale i bie een a „ f bes Ruf“ Unterſuchung der Verantwortlichteit tngtüd verantwortlich zu machen, in das fie 
01 udigem Herzen 


len Kreuzes mit frei tatkräftig „Der deutſche Soldat etzt geben und Gefunds Tagung des Oberſten franzöſiſchen Gerichtshoſes Jetbjt ihr Vaterland geſtürzt haben. 
N unterftüßen. Im Krlegshilfewerk für das heit für Deuiſchtand ein. In unermüdlicher Genf, g. Auguſt Die beiden Hauptangellagten find der cher 


gulſche Note Kreuz bantt fie ihren tapferen iltahı lt das Deutihe Rote Kreu 8 1 t, de malige polniſche Außenminſſter Bed und der 
15 Hilfsberellſchaft heilt das Deutfcie der frangöfifee Rundfunt gibt Befannt; daß chewolige Abe (Bes Holeijeke 


nlumge. Hi 77 
ane Söhnen, die für Führer und Vaterland in hel- die Wunden, die der Krieg ſchlügt. Wir wollen die franzäſiſche Regierung das Datum des Aus Heeres Marfhal Rydz-Smigln. Beide D 
® y. Beide bes 


ſttaße 70. denmiltigem Einſaß kämpfen und bluten. dem Soldaten für fein Opfer und dem Führer ſammentkitts des Oberſten ſranzöſiſchen Ge⸗ 


ez. Göring, „ für den Siegeszug unſerer Wehrmacht danken kichtshofes zwecks Ankerſuchung ber ſerantwort⸗ finden ſich allerdings in Rumänien, wo fie in. 
Reichsmarſchall be Großdeutschen Reiches“ durch unſere Spende für das Deutihe Role lichkeit am Arlege gemäß dem Se vom 90 7. terniert find, Ob nun ein Prozeß gegen fie in 
„In einer Zeit, die Hunberttaufenbe von Kreuz. 1940 auf den 8. Muguft 1040 feitgeleht hal. Der Abweſenheit angeftrengt werden fol, iſt noch 
Männern zum Blutopfer für ibr Vaterland und Graf Schwerin von Kroſiak.“ Gerichtshof wird in Lyon tagen. nicht bekanntgegeben worden. 


Seit 2 


— Nr. 210 
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Feſtbegründele Beziehungen Deulſchland—Adssg. 


Großangcleoter nußonpolltlſcher Rugeboricht Molololvs / Deutichlands Erfolge wichliostes Merkmal der lebten Monate 


beſſerung ihrer Beziehungen im Wege ſtünden, | 


Wir bemerken am Rande 
Mit dem lieben Gott Der 5 55 von Vork 
10 


unzufeieben hielt biefer Tage eine 

le nee in RN den hab 

en Erfol es eugliſchen Gebetstages un 
ber Teltben 1 2 0 abel 


aan eee e 
lungen nachzuweffen Ka as 1 lach 
155 Ergebnis fei die Relfung zahlreſcher Sol⸗ 
daten aus der Flandernhölle geweſen. Man 
bürfe aber das Urteil Churchills nicht überſehen, 
daß die Bilanz der bisherigen Kriegstätigleit 
Englands als Katastrophe au ſehen ſei. Die 
Freude über die eilweilen Gebelserfolge werde 
gettübt durch das mangelhafte Gelamtr» 
ergebnis. Eine derartige „kaufmänniſche 
Ahrechnung mit dem Himmel“ "über Gebets⸗ 
anftrenguhgen und Gebetsergebniſſe würde in 
allen anderen Ländern als Gotteslä ſterung 
empfunden. Für die Plutolraten find ſie nor⸗ 
Mal; denn ihnen wird ſtändſg eingeredet, ſie 
7 0 das auserwählte Volt des „Alten Teſta⸗ 
ments“. 


_ Lihirannftädter geltung — Sonnabend, 3. August 1940 


Moskau, 9. Auguſt 


In einer außenpolftiſchen Rebe, die ungefähr 
dreiviertel Stunden dauerte, gab Molo to w 
einen umfaſſenden überblid über die aus ⸗ 
würtige Politit ber Sowjetregie⸗ 
rung im Zuſammenhaug mit der gegenwär⸗ 
tigen Weltlage und über die Beziehungen der 
Sowjetunion zu den einzelnen europälſchen und 
außeteuropäſſchen Staaten. 

Die letzten vier Monate, ſo begann Molo⸗ 
low ſeine Rede, feien für Europa von größter 
a Veit geweſen. Auf Norwegen, Däne⸗ 
mark, Belgien und Holland und 5 auch 
auf das ganze Territorium Frankreichs habe 
ſich der an t l Krieg in großem Anfang 
ausgedehnk. Mit Italien fei auch die vierte 


1 EEE Sroßmacht Europas in den Krieg eingetreten. 


unter ihnen viele oſtpreußiſche Unternehmen 
die ſich dank der Initiative bes Sauter in 
den letzten Jahren 8 55 entwickelt haben. 
Hier fet nur auf die Wagenſchau ber Feuer⸗ 
wehrwerfe Oſtyreußen in Meigelhen verwie⸗ 
jen, die für ländliche Gegenden eine Kraft⸗ 
prize konſtruiert haben, dle dem Feuerlöſch. 
weſen auf dem Lande ein ganz anderes Geſicht 
geben wird. Wie alle Jahre di dem Kunſthand⸗ 
werk ein beſonders Breiter Naum eingeräumt. 
Die Manufakturen Berlin, Meihen, Karlsruhe 
und Allach bringen erleſenes Porzellan. 
Auch der Platz des Freigeländes ift wie im 

Vorſahte in vollem Umfange belegt. Den 
kan nimmt bier bie Landwirlſchaft ein. 

ie agtarpolitiihe Lehrſchan und die Lands 
maſchlnenlehrſchau find auf dem Trommelplaß, 
bie großen Tierſchauen mit Warme und Kalke 
blutpferi en, Rindern, Schweinen, Kälbern, 
Schafen, Fiſchen und Kleineren in der Ks 
raſſterkaſerne, die Milch,, Butler und Küfes 
Hau im Schlageterhaus untergebracht. Die 
andmaſchineninduſtrie ftellt auf dem Gelände 
zwiſchen den Meſſehallen aus. 

Die Auslandsausſtellungen, es 
ud ſechs Länder mehr als 1989, find 
überaus an beihidt. Der Hauplausſteller {ft 
Sowjetrußland, Die Türken, die ſeit einigen 
Jahren fehlten, find nun auch wieber da. Ste 
haben durch die e d ihres Ausſtel⸗ 
ungsraumes bewieſen, daß fie aus der polfti⸗ 
Ian Enttäuſchung durch die Entente die wirts 

ſaftlichen Folgerungen ziehen wollen. Ein 
neuer Auslandsausſteller iſt auch Iran, das 
eine vollständige Überſicht über ſeine Export⸗ 
artſtel gibt. Erſtmalig iſt weiter China in den 
Kreis ber Ausſtellerſtaaten getreten. 


Gedenken an b. Hindenburg 


Ein Kranz des Führers niedergelegt 
Berlin, 8. Auguſt 


Am geſtrigen 8 des verewigten 
Reichspräſidenten und ee 
von Hindenburg legte im Auftrag des 


gu ers und Oberſten Beichlshahbers der 
ſehrmacht der General d. Art. Ule x, ſtellv. 
Befehlshaber im Wehrkreis I, einen Kranz 
am Sarge des Feldmarſchalls in der Gruft des 
Reichsehrenmals Tannenberg nieder. Die 
Ehrenwache am Denkmal war aus dieſem Ans 
laß als Offizierswache verftärft worden. 


Ferner ließ 0 Meißner im 
Namen der Präfibialfanzlet und ihrer Gefolge 
oft am Sarge Hindenbürgs einen Kranz nie⸗ 
erlegen. 


Neue Träger des Ritterkreuzes 


Berlin, 8. Auguſt 
Der Führer und Oberſte Befehlshaber der 
Wehrmacht verlieh auf Vokſchlag des Oberbe⸗ 
ſehlshabers der Luftwaffe, Neichsmarſchall Gö⸗ 
king, das Ritterkreuz des Eiſernen Kreu⸗ 
ib: dem Leutnant von Schwerin, dem 
berſeldwebel Renz. 
ſerner; Oberſt von Hippel, Kommandeur 
Au HT Dt Hind, Komman⸗ 
deur eines lakregiments, Oberſtleutnant 
Loebel, Kommodore eines Kampfgeſchwabers, 
Major Galland, Kommandeur einer Jagd⸗ 
Kanon Oberleutnant Krauß, in einer 
Tärungsgtuppe, 


Beförderungen in der Wehrmacht 


Berlin, 8, Auguſt 
Der e und Oberfte Befehlshaber ber 
Wehrmacht hat mit Wirkung vom 1. Augult 
1940 befördert: 


Zu Generalen der Infanterie: die Ges 
neralleufnanie: Graf von Brocdorff⸗Ahleſeldt, 
von Corhzleiſch, Böhme, von Briefen, von Gala 
muth, Felber, Kübler, von Sodenſtern, Thomas 
u Oeneralen der Artillerie; die Generale 
fkutnante: Lemelſen, Brand (Fritz); zum Ger 
neralfeutnant: den Generalmajor Müller (Eu⸗ 
gen); zu Generalmajoren: die Oberſten Ritter 
von Thome, von Hrabich⸗Waechter, Wagner 
(Eduard), Warllmont, von Greiffenberg, B. 
zum Oberſt? den Oberleutnant Heuſinger. 


Deutſche Zeitungen in Met; 


Meß, J. Auguſt 
Am 1. Auguſt iſt in Metz die Deutſche 
1 5 4% als gi Organ aller Deuf ſchbewußten 
Lothringen erſchlenen, Am gleichen Tage 
Iſt auch hie „Metzer Zeitung“, bie die Tra⸗ 
dition der früheren „Mezer Zeitung“ über⸗ 
nimmt, herausgekommen. Belde Zeitungen ers 


le; 


ſcheinen als Tageszeitungen: die „Deuts 
je Front“ als ce und die „Meßer 
jeitung“ als Mittagsblatt. 


Die milltärſſchen Ereignſſſe Hütten ſich raſch 
entwickelt, wobei insbefondere die ſchnelle 
ud Frankreichs hervor⸗ 
ne jet. on den Gegnern Deutschlands 
ei nur England übriggeblieben, Die Kata⸗ 
ſtrophe Frankreichs habe gezeigt, daß die herr⸗ 
chenden franzöſiſchen Rreile nicht mit dem Volt 
verbunden waren. Vor Frankreich ſtänden nun 
neue Aufgaben des Wiederauſbaues, der jedoch 
mit den alten Methoden offenſichtlich nicht bes 
werkſtelligt werden könne. 

Als das wichtige Merkmal aus der Entwid« 
lung der letzten Monate hob Molotow die 
„rohen Erfolge Deutſchlands“ here 
vor, Der deutſche Reichskanzler habe, 1 et ⸗ 
klärte Molotow, erſt kürzlich eine neue Auffor⸗ 
derung an Englan gen et, dem Krieg ein 
Ende zu bereiten, Die engliſche Regierung habe 
jedoch bekanntlich die deutſchen Vorſchläge ab» 
gelehnt und erklärt, daß fie den Krſeg „bis 
den Siege“ er he wolle. England wolle 
zen Krieg weiter für die Aufrechterhalfung ſel⸗ 
ner Welt 0 0 führen, ohne Nh darauf, 
daß ſich ſeine eigene Lage erheblich erſchwert 
habe. So ſtehe man am Vorabend neuer enl⸗ 
ſcheidender Exeiguſſſe“. 

An dieſe Betrachtungen ſchloß Molotow bie 
Amſchau über den gegenwärtigen Stand der Be⸗ 
ziehungen der Sowjetunion N ben übrigen 
Staaten an. An erſter Stelle lam er dabei 
auf die e der Gomjelunton zum 
Deutihen Reich zu ſprechen. Diefe Bes 


Die Einglie 


Im wefteren behandelte der Redner ausführ⸗ 
lich die Vorgänge, die die jüngſte Entwi 0 


für die, drei baltifhen Staaten heraufs 
gefiihrt haben. Die km Herbst bes 989975 Jah⸗ 
kes mit ben Drei ballſſchen Stagten, e 
ſenen Beiſtandapakte hätten, ſo führe Moltow 
aus, nicht zu dem gewünſchten ante gi, 
da die „herrſchenden Gruppen“ diefer Staaten 
eine wirkliche Annäherung an die Sowjetunion 
vereitelten, ja, ſogar den Weg einer Verſchär⸗ 
fung, der Beziehungen 180 en. Sie hätten 
en Beiltanbspatt mit der Sowfetunſon verſetzt, 
was von ber Sowletreglexung nicht hingenom⸗ 
men werden konnte. So 152 die Sowſetregle⸗ 
rung an die baltiſchen Staaten die Forderüng 
gerichtet, neue Regierungen zu bilden, und habe 
die Truppen der Roten Armee dort einmar⸗ 
schieren laſſen. Im Ergebnis dieſer Entwick⸗ 
lung ſei es dann zu den Wahlen der Parla⸗ 
mente gekommen, die ſich für die Errichtung der 
Sowfetmacht und de die Angliederung 
der drei baltiſchen Staaten an die Sowjetunion 
ausſprachen. 

Insgeſamt habe die Bevölkerung der Somfets 
union durch die Angliederung Beſſarabſens und 
der paltſſchen Staaten um etwa 10 Millionen 
Menſchen zugenommen. 


Die Cowjelunion 


In der Behandlung der Beziehungen der 
Sowjetunion zu den Balkanſtaafen er⸗ 
plan dex Redner die Wiederherſtellung der 
diplomatiſchen Beziehungen zu. e e 
wien an eriter Stelle. Es beſtände die Hoff⸗ 
nung auf eine weitere Verbeſſerung der Bes 
ziehüngen und einen allmüßlichen Ausbau des 
gegenfeitigen Wirtſchaſtsverhälkuiſſes, Die Bes 
dungen der Suchen zu Bulgarien 
sten normal. Es beſtünden zwiſchen beiden 
Stagten keinerlei Gegenſätze, bie einer weiteren 
e des Verhältnilfes im Wege ftehen 

unten, 

Die fowjetifhstürtfifhen Beziehungen 
hätten in le 155 zelt „keine weſentliche Ande⸗ 
zung erfahren“. Freilich Hätten die im Leiten 
1 0 en Welßbuch veröffentlichten Don 
kumenle ein unangenehmes Licht auf einige por 
Atiſche Perſönlichkelſen der Türkel geworfen. 
Dieſe Enthüllungen feien auch in keiner Weise 
durch die Erklärungen des telt en Bol⸗ 
ſchafters in Ankara, Maſſigli, entkräftet worden. 


Die Enthüllungen des deutſchen Weiß buches 

In dieſem Zusammenhang wies Molotow 
1 darauf hin, daß die Sowfetteglexung die 
ürkiſche Negierun; on im April d. J. auf 
Tolgende „unzuläſſige“ Tatſache hingewieſen 
habe; „Zu dem genannten Zeitpunkt jet beob⸗ 
achtet worden, daß mehrere ausländische Flug 
‚enge, die vom kürkiſchen Gebiet her kamen, die 
fen etiſche Grenze im Gebiet von Batum 
überflogen Hätten. Die türliſche Regierung 
babe zunädit dieſes Vorkommnis ab, efriiten 
wiederholt jedoch verſprochen, Maßnahmen 
gegen die Wiederholung jolher Vorfälle zu er⸗ 
reifen! Heute wiſſe man“, fo erklärte Molo⸗ 
om, „durch die deutſche Dokumentenveröffent⸗ 
lichung genau Beſcheid, welche Bewandtuls es 
mit Deren Blugzengen gehabt habe.“ 


den jen, bie Aden eden ſeten auf 
en beſtehenden Abkommen, würden 
ſich weiter in vollem Umfange bewähe 
ren, die zwiſchen Deutſchland und der Sun 
union abgeſchloſſenen Verträge würden von bei⸗ 
den Seilen ſtreng eingehalten. Der 
Gang der Ereigniffe in Europa verminderte 
nicht nur nicht die Kraft des ſowſetiſch⸗heutſchen 
RT ſondern unterſtrich im 
Gegenteil ble Wichtigkeit a Beſtehens und 
feiner weiteren Entwiglung. Darauf wies 
Molotow ſarkaſtiſch die Spekulationen der eng⸗ 
kae und anderen Zeitungen zurüd, die in 
letzter Zeit Häufig den Verſuch unternähmen, 
durch alle möglichen Gerüchte und falſchen Nach⸗ 
Achten Mißtraueß zwiſchen Deulſchland und der 
Somjetunion zu jüen, Dieſe Verſuche könnten 
zu nichts führen und würden in beiden Ländern 
nicht ernſt genommen. Die freundſchaftlichen 
und gutnachbarlichen Beziehungen zwilhen der 
Sowjetunion und Deuſſchland werben vielmehr 
voll aufrechterhalten bleiben, 


Das Verhältnis zu Italien verbeſſert 

Was die belangte der Sowjetunion zu 
Stalien anbelangt, ſo ſtellte Molotow nach 
drücklich deren Berbefferungen im Laufe 
der leßten Monate feſt. In der auswärtigen 

olitit beider Lände 00 die völlige Mög⸗ 
ichkeit gegenteitigen Verſtändniſſes jowie einer 
günſtigen Entwidlung der beiderfeitigen Bes 
tehungen. Bezüglich der eng li Ja 
chen eziehungen jeien in leßter Zeit keine 
weſentlichen eine eingetreten. Nach 
allen bekannten feindjeligen Handlungen, die 
England gegen bie Interejien der Sowjetunion 
begangen habe, habe man auch keinen pofitiven 
Fortiheitt erwarten können. 

Dann ging Molotow auf die Entwidlung an 
ber 57 (Beffarabien und Norbbulos 
wing) um er Oſtſee (in den balti» 
[chen Staaten) ein. Was Beflarabien und 
die Nordbutowing anbelange, jo jeien die Vor⸗ 
gänge, die zum Übergang dieſer Gebiete an die 
Somjetunion laben haben, bekannt, Nun fei 
der viele Jahrs lang dauernde Konflikt ‚geilen 
der Sowjetunion und Rumänien friedlich ent⸗ 
ſchieden. „Anſere Beziehungen zu Rumänen“, 
o, betonte Molotow. „können auf ein normales 
Gleis übergehen“, 


kung der baltſſchen Staaten 


Beſriedigende Beziehungen zu Finnland 
Was die Beziehungen zu Finnland an⸗ 
langt, jo ſtellte Molotow ſeſt, daß der vor nier 
Monaten abgeſchloſſene Frſedensvertrag im 
allgemeinen befriedigend durch⸗ 
geführt worden fe Dur das zwiſchen der Sö⸗ 
wjetze, 1 der finnifhen Negierung abs 
geſchloſſene Wirtſchafts abkommen wilr⸗ 
den ſich auch auf handelspolktiſchem Gebiet gün⸗ 
ſtige Perspektiven eröffnen. Die finniſche Ke⸗ 
terung. habe ferner auch den orſchlag der 
'owſetregierung angenommen, die Maland⸗ 
Inſeln zu entmilitarifieren ſowie 
der Errichtung eines ſowſetiſchen SKonfulates 
auf den Inſeln zuzuſtimmen. 
Molotow ſprach die Hoffnung aus, daß dle 
ber neee en Wiriſchaftsverhandlungen 
m In srl beider Selten zu einem pofitiven 
Nefultat führen, 


und der Balkan 


Was die Beziehungen der Sowſetunion gm 
Iran anbelangt, 10 äußerte Molotow, daß 
auch über das Verhältnis zum Iran wenig 
Neues zu fagen ſei, Es ſei auch auf einen „uns 
des er orjall“, nämlich die Überftiegun, 
des Gebietes von Baku hinzuwelſen, dur⸗ 
ausländische Flugzeuge im April d. J. dle non 
irani| 19 0 Gebiet her gekommen felen, Die 
iranijhe Regierung habe dieſen Vorfall beſtrit⸗ 
ten, jedoch die Dokumente des deutſchen Meike 
buches würden auch dieſe Angelegenheit erkläs 
ren. Eine 1 ſolcher Vorfälle könne 
— fo fügte Mofotow hinzu — zu einer un» 
liebſamen Verwicklung der Bezlehun⸗ 
gen der Sowjetunion zu ihren ſpöftzichen Nach⸗ 

rn führen. Jedenfalls habe die Sowjetregies 
zung die Lehre gezogen, dal 

an ihren Südgrenzen bie 
ten milſſe. 


ie in Zukunft auch 
achſamkeit verſtär⸗ 


Gebeſſerte Beziehungen zu Japan 
Über die Beziehungen der Sowjetunion zu 
Japan erklärte Molstow, das ſowjelſſch⸗japa⸗ 
niſche Verhältnis habe ſich in letzter Zeit 
„etwas normalifiert“, Am 9. a ns 
befannte Abkommen über die Grenzregulſerung 
im Gebiet des vorjährigen Konfliktes am No⸗ 
monhant abgeſchloſſen worden, dem um fo grö⸗ 
ßere Bedeutüng au omme, da der lange Aufſchub 
einer Regelung dieſer ea Fräge ſich uns 
ginftig ausgewirkt habe, ſowohl auf die Bes 
ztehungen oe ber Sowjetunion und Japan 
als au a bie ie 0 der Außeren Mon⸗ 
olei und Mandſchukuo. Es feien in Ichter 
elt, Jo bemerkte Molotow weiter, einige welr 
tere Anzeſchen feitzuftellen, daß auch bie japc+ 
niſche Seite den Mund, habe, die Beziehungen 
ur Sowſelunton zu verbeſſern. Es 17 ain 
Intereſſe belder Geiten, zu dieſem Zweck eine 
Reihe von en die einer Ver⸗ 


wegzu räumen. 


„Über USW. nichts Gutes zu Jagen" 

Über das Verhältnis der Sowjetunion 05 
den Vereinigten Staaten jei, lo fuhr 
Molotow fort, „nichts Gutes zu Tagen“, 
Es ji in Moskau wohl bekannt, a gewiſſen 
Kreſſen der Us . dle von der era union im 
Laufe der letzten Monate erreichten Erfolge 
mißfallen. „Allein“, ſo ſagte Molotom, „wir 
werden mit unſeren ei aben ſchon fertig wer⸗ 
den, auch ohne die Sie dieſer unzufriedenen 
Herrſchaften aus den Vereinigten Staaten. DIE 
Sowjetregierung proteſtiexe edc ganz ener⸗ 
giſch dagegen, daß die US A⸗Regletung — übri⸗ 
gene auch England — die Guthaben der 
altifhen Staaten in den USW. beſchlag⸗ 
nah mt hätte.“ 

Uber das Verhältnis der GEN au 
China äußerte Molotow, daß die Gomjet 
union zu Ching 0 Ba F 
Beziehungen unterhalle, wie dies auch dein für 
wietiſchechineſiſchen Nichtangriffspakt entſpreche, \ 


„Im Zeichen der deutſchen Erfolge“ 

Molotow ſchloß ſeine Rede mit einem bedeu⸗ 
1 Ausblick auf die allgemeinen Per⸗ 
Ipetfiven, die ſich aus ber 0 
lage ergeben. Die gegenwärtigen Veründerungen 
in Europa ftehen, fo äußerte er, im 3 
des großen Erfe! es ber deutſchen 
Waffen! Deutſchland ſei aus dem bisherigen 
Verlauf des Konſliftes geſtürtft hervox⸗ 


gegen en. Es habe fine Gegner z. T. nie- 
ergemorfen und Frankreich zur Kapftulatſfon 
gezwungen. 


Er deutete ſodann „imperfaliſtiſche Gelüſte“ k 
der USA. an, wobei dleſe Gelüfte freilich durch 
die Reklame um die fogenannten Intereſſen der 
weſtlichen Halbkugel verdeckt würden, Die So⸗ 
wjetunton milſſe verſtärkte Wachfam⸗ 
keit bezeigen und ſich der Beſeſtigung ihrer ine 
neren und äußeren Poſttionen widmen. Die 
Sowſetunſon dürfe ſich mit ihren bisherigen 
Erfolgen nicht zufrledengeben, Die Kämpfer 
der Sowjetunion milſſen vielmehr, jo Hinz Mor 
lotow feine Rede, den Ausſpruch Stalins auch 
weiter beherzigen, daß das ganze Sowſetvolt 
in ſtändiger Mobilifationshereitr 
mel zu ſtehen habe und jeber Drohung eines 
feindlichen Uberfalles gewärtig 125 mülle, das 
mit feine Manöver der Feinde die Sowjetunion 
übertaſchen könnten. 

Die Rede Molotows wurde von der Ver⸗ 
ſammlung mit großem Beifall aufgenommen 
Der Oberſte Sowjet nahm darguf eine Mejolur _ 
tion an. 499785 ie, Außenpolitit dar Sowſetse 
regierung vorbehaltlos gebilligt wird. nu 


Japans Aubenpolitlt 72 


Eine Erklärung Außenminister Matfuofas 


Tokio, 3. Auguſt 

„ Außenminiſter Matſuo a gab über das 
Ziel der japaniſchen Außenpolikik eine Ex⸗ 
Härung ab. Er betonte, Japan erſtrebe eine 
Neuordnung im grohaflatiihen Raum, in der 
die Gruppe Japan⸗Mandſchukuo⸗Ching einen 
Bloc bilde. Entſprechend der japanſſchen Welt⸗ 
anſchauung mülle ein gejfiherter Welt⸗ 
Triebe erſtrebt werden. Zujemmen mit den 
Mächten, die mit Japan zuſammenarbeiten 
wollten, mülle dieſes Ziel erreicht werden. 

Vor Vertretern der Preſſe erwähnte Mats 
ſugka, daß das Konoye⸗Kabinett grundſätlich 
poſitiv dafür fei, Freunde zu gewinnen, um bie 
Ziele der neuen Außenpolitit 5 erreichen. Es 
115 jedoch zu beachten, daß einige Länder als 

reunde gewonnen werden könnten, andere 
aber wieder nicht, „Von jetzt an wird bie Re⸗ 
erung ſich nicht mehr vergeblich um die 
8 Haft derjenigen Länder bemühen“, fo 
agte der Miniſter, „die nun einmal nicht zu 
Freunden gemacht werden können.“ 


Der Tag in Kürze 


Der demokraliſche Abgeordnete Welſchel reichte 
Iden dem ‚Ronareh eine Vorlage ein, die die 
ernahme des territorialen Finanzbeſiges in der 
weltlichen Hemisphäre folder Nationen durch die 
1571 verlangt, ER Er Ae een 
shlungen an bie . eingeſtellt Haben ober 

mit ihnen im Stildftand find. A 
* 


‚Der Fahrer empfing am Donnerstag in Gegenwart 
des ebe bes Musmärtij 0 von Yüpben- 
ttop den von aller Berliner often ſcheldenden 
lar re Bolſchaſter Abmfral Marques de Magaz 
zur Berabſchlebung 95 

Der jugeſlawiſche Innenminifter hat dle Tätigkeit 
leglicher hend 2 805 9 
* 


Nach breiftinbiger Debatte nahm das Abgeordne⸗ 
tenhaus in Wafßhlügton mit nur einer Gegenſtimme 
ben Grgängjungswehrelat von 4,96 Mifktarden Pol⸗ 
lat an, die größte je durch eine Vorlage bewilligle 
Summe für Kusrüſtungen. 
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Litzmannſtäbter Zeitung — Sonnabend, 3. Auguſt 1940 


Güizen des Geldes — Ausheuier des Volkes! (3) 


wahre „Sieger von Waterloo 


Rothschild, der 


Weſtmächte im Netze der Plutokraten 


Ein dunkler Raum im Laden des Altwaren⸗ 
indlers Meyer Amſchel Rolhſchild im Frank⸗ 
fürter Getto — Handel mit Analter, Laffitzen⸗ 
joft, Stöcken, Gewürzen und ähnlichen Maren, 
doch hat es der Händler Meyer Amſchel 
derſtanden, daneben mit dem Verkauf von al⸗ 
len Münzen gute Geſchäfte zu machen. Er ſteht 
logar in Ver 0 mit dem kurfürſtlichen 
aufe von Helfen. An dieſem trüben Novem⸗ 
jeriage des Jahres 1797 hat er feine er⸗ 
wachſenen Söhne verfammelt, um mit ihnen 
über einen großzügigen Plan zu beraten. 

Am runden Tiſch ſitzen die drei älteſten 
Sprößlinge des Meyer Amel und ſeiner Frau 
Futle Schnappler — Amſchel Meyer, Salomon 
Meyer, Nathan Meyer. Der Zuname, Meyer iſt 
geradezu geheiligt im Haufe Amſchels. 


Zub Meyer Amſchel gibt die Marſchroute 
„Sehova hat mir geholfen, liehe Söhne“, 
eröffnete Meyer Amfdel die Unterredung. „Ich 
habe es bisher noch niemandem gejagt und die 
eule hier halten mich für einen armſeligen 
leinen Juden, dem die Goys im Vorbeigehen 
ein Schweinsohr zum Spott n dürfen, Der 
alte Amfhel iſt aber flug und tut fo, als ob er 
wirklich ein armer Jude wäre... Amſchel hat 
aber inzwiſchen unſerem anäbigften Kurfürften, 
als er in scher Not war, mit Rat und Tat ges 
Betten und ihm Geld geliehen. Kurz und gut: 
imſchel hat e ein Vermögen — aus dieſem 
Vermögen foll eine große Macht werden.“ \ 
„Wie ſtellſt du dir das vor?“ fragt der älter 
fte und nüchternſte Sohn, Amſchel Meyer, „ein 


Kae hat doch gar keine Rechte im Lande der 
ons.“ 
„Das ift es eben, lieber Sohn, Ihr habt 


leine Rechte — aber eben dieſe Rechte ſollt ihr 
euch erkämpfen.“ 

„Es wird kaum möglich 
tand der Goys zu brechen“, 
mon Meyer. 

„Du hätteſt rechte, erklärte Meyer Amſchel, 
„wenn die Zeiten gewöhnlich wären. Die Zei⸗ 
ten find aber u en Große Ereige 
niſſe ftehen bevor. In Frankreich hat bie Ne- 
volution gründlich aufgeräumt. Alles, was uns 
ten war, |tebt oben. Jahrelang. tobt der Krieg 
in Europa Es wird noch lange Krieg geben; 
dem Kriege werden noch größere Umwälzungen 
folgen. führend diejer Umwälzungen werdet 
ihr Gelegenheit haben, euch wichtige Stellun⸗ 
gen wu erfämpjen. Das Volk wird arm jein, 
Und die Machthaber — wer es auch ſei — wer⸗ 
den Geld brauchen. Viel Geld... Bei der ers 
ſten Gelegenheit wirſt du, Nathan, nach London 
1 Salomon wird 5 in Wien niederlaſ⸗ 
en. Amſchel Meyer wird bei mir in Frantſuft 
bleiben. Und wenn der kleine Jakob volljährig 
fein wird, werden wir ihn nach Paris schicken. 

ir werden ganz Europa in unſer Netz ein⸗ 
wickeln. Ihr Brüder werdet einander Nachrich⸗ 
ten geben über bevorſtehende politiſche Ereig⸗ 
niſſe. Ihr werdet rechtzeitig Papiere an der 
Böre kaufen und verkaufen. Das verbiente 
Feld werdet ihr den Fürſten leihen und jo 
Er ihr Macht haben über die Großen dieſer 

rde.“ 


„Jedes Mittel wird euch gut genug fein...“ 
Redet der Alte im 1 iſt das ON 
fefei eines größenwahnſinnig gewordenen; is 
warenhändlers? Nein, es iſt der kühnüberlegte 
Plan eines kalten, auf Ausbeutung ber atbeis 
lenden 90 ausſchlteßlich eingeſtellten Ge⸗ 

hirns, ber, jo phankaſtiſch er auch klingen mi 


ſein, den Wider⸗ 
meint auch Salo⸗ 


Nächtlicher Besuch am Ganges 


Vom Bankier Napoleons bis Coty 


in abſehbarer Zeit furchtbare Wirklichteit wer⸗ 
den wird... 

Während die Söhne andächtig den Worten 
des Vaters lauſchen, fährt Meyer Amſchel fort: 


„Der verachtete Jude wird, auf A5 Meife 
der wirkliche Herr Europas und der Welt wer⸗ 
den. Jedes Mittel wird euch gut genug fein, 
um euer Ziel zu erreichen — Ausbeutung, Liſt, 
i id Beſtechung und Bett, Ihr werdet 
n Geld ſchwimmen und die Welt wird vergeſ⸗ 
fen, daß ihr aus dem Frankfurter Getto 
kommt. Ihr werdet in Schlöſſern wohnen, ihr 
werdet euch in einem Luxus 1 55 den ſich 
noch kein Fürſt erlaubt hat, ihr werdet nach 


„Eine Aufſatzreihe von A. Graefe 


außenhin gute Familienväter bleiben und nur 
Töchter Iraers aus unferer nächſten Sippe 
heiraten. Keine Foy, wird euch liehen, aber 
mit eurem Geld werdet ihr euch Luſt kaufen, 
ſoviel ihr wollt. Die ſtolzeſten Frauen, det 
Goys werden ſich glücklich fühlen, ihre Gunſt 
dem perachteten Juden zu ſchenken. Wie dem 
auch ſei: rüſtet euch für eure bevorſtehende 
tigkeit — Fürſten des Geldes in allen maß⸗ 
geblichen Ländern Europas zu werben! Zu⸗ 
nächſt gilt es noch abzuwarten, aber zugleich 
auf der Hut zu ſein,“ 

Mit dieſen Worten ſchlleßt Meyer Amſchel 
aus der Judengaſſe in Frankfurt am Main, die 
zulunftsweiſende Geheimſitzung ... 


Kanonendonner erſchttert die Gegend um 
das belgiſche Dorf Waterloo. Man ſchreibt den 
18. Iuni 1815. Die Weltgeſchichte erlebt hier 
eine Entſcheidung. Napoleon kämpft mit den 
engliſchen Truppen Wellingtons, um den wie- 
dererlangten Thron von Frankreich zu behal⸗ 
ten... 

In einem entlegenen Dorf außerhalb der 
Schußweite ſitzt in einem Wirtshaus ein klei⸗ 
ner unterjehter Mann jüdiſchen Ausſehens im 
i Havelod und trommelt nervös auf den 

iſch. In das Güſtebuch hat er ſich als der 
Kaufmann Meyer Goldſchmſed aus Kaſſel ein⸗ 
getragen. 

Dauernd erſcheinen ſtaubbedeckte Reiter und 
vertiefen ſich in ein geheimnisvolles Geſpräch 
mit dem beſcheidenen Kaufmann, der, obwohl 
jüdiſcher Zivilſſt von Kopf bis Fuß, ein uns 
geheures Jutereſſe an dem Verlauf der militä⸗ 


riſchen Operationen auf dem Schlachtſelde von 
Waterloo zu haben ſcheint. 

„Wellingtons Zentrum hält ſtand“, berich⸗ 
tet ein Bote, „Es wird Napoleon ſchwer fein, 
das Zentrum zu durchbrechen.“ 

Eine halbe Stunde ſpäter ift ein anderer 
Bote eingetroffen und meldet: „Marſchall Ney 
reitet willende Attacken, Wellingtons Zentrum 
wankt. Es ſieht aus, als ob Napoleon Sieger 
ſein wird.“ 

„Iſt die Schlacht 
fragt Goldſchmied. 

„Noch nicht, aber die Waage neigt ſich zu⸗ 
gunſten Napoleons.“ 


alſo ſchon entſchieden?“ 


Nathan erhält bie entſcheidende Botſchaft 
Goldſchmied geht mit nervöſen Schritten im 
Zimmer auf und ab. Wer ſoll da willen, wie 


Kd. ſpielte für Verwundete im Reichsſportſeld 
bereiteten im Kuppelſaal des Neichsfportfeldes auf Einfebung des Reichse 
m 


Künſtler von Ranı 
ſportführers von 1 
reihen und frohen Nachmittag. — Der 
die Verwundeten. 


Nach einer wahren Begebenheit auf dem Dampfer „Fulda“ 


Erzählt von Alexander von Thayer 


(Sch lu ß) 


Jetzt waren auch AN Beute Herbeigeiträt, 
verſuchten mit großen ohlenſtücen nach dem 
Tiger zu werfen, der mit einem Sat aus dem 
Maſchinenraum in den Betrſebsgang ſprang, 

as war der Moment, in dem i 9 
Die Maſchiniſten hatten begreiflicherweiſe nur 
den Wunſch gehabt: Naus mit dem Kerl aus 
dem Maſchinenraum! Was dann oben ble 
das kümmerte fie nicht. Da mochten bie Ma: 
kroſen ſelbſt ſehen, wie fie den Geſellen zur 
Strecke brachten. 

In dieſem Augenblick kam der dicke Chef⸗ 
maſchiniſt ahnungslos, vom Geſchrei geweckt, 
aus jeiner Kammer, Er war in langen weißen 
Unterhoſen und einer Nachtface. Als er ſo 
plötzlich den Tiger vor ſich erblickte, machte er 
kehrt und klelterte behende wie ein Affe die 
ſteile Treppe zum Bootsdeck in 151 Höhe, 

Weiß der Teufel, lockte den iger das dicke 
Nachlgeſpenſt des Shefmahsinten, meinte er, 
auf Nele Wege Ah ehen zu können, kurz, er 
Hetterte dem Dal inenchef nach. Es war ein 
Anblick, wie man ihn ſonſt nur in einem Luft⸗ 
un haben kann. Troß dem Ernſt der Si⸗ 

wation rannen mir die Tränen über die Backen. 
Derart hatte mich ein Lachkrampf erfaßt. 

Der wachhabende Dritte Offizier war unter 
beifen nach Nan Revolverkaſten geſtürzt und 
Inaltte an Det Tuftig auf ben Tiger los, Gs⸗ 
wehr beſaßen wir natürlich feines am Bord. 
Jetzt war auch der Erſte zur Stelle, ber ſeine 

ammer achtern dem Schornſtein am Boolsdeck 
batte. Ein wildes Gelnalle entſpann ſich, an 


dem auch der Koch und der Maſchinenchef teils 
nahm, Der Erfolg war, daß der Erſte dem 
Maſchinenchef eine Kugel in die Ae Zehe 
pfeſſerte und zwei Matkoſen in die Hühnerſteige 
fielen, deren Inhalt — 16 lebende and wohl. 
ſemäſtete Hühner — ſchreſend nach allen Seiten 
Haben und auffreifhend über Bord fielen. 

Der Tiger je nicht die geringſte Luft, auf 
einem jo Unbekannten Terrain wie das bots⸗ 
deck eines Frachldampfers den Kampf mit jeinen 
Verfolgern aufzunehmen. Der Machen ſaß 
auf einem Windfang, die Fühe an den Leib ger 
zogen, und zielte mit dem Revolver auf etwas 
weißes, das ſich ſpäter als ein Rettungsring 
herausitellte, 


„Dort ift er... dort, hinter dem Ghprnftein!” 
fhrie auf einmal der Koch. Der Maihinendief 
hielt es für ratſam, ſeinen luftigen Sit in der 
Nähe des Schornſteins aufzugeben, in ber allge» 
meinen Verwirrung fiel er hinterrücs in einen 
Bottich, in dem tags zuvor der Bootsmann 
Teerſarbe angerührt hatte, mit der wir die 
Untekſeite des Bootes neu kalfatern wollten. 
Zwei Mann. mußten ehr an Händen und Füßen 
aus dem Bottich sinn, unter Zurücklaſſung 
des hinteren Teiles ſeiner mehr 
weißen Unausſprechlichen. 

In dieſem Augenblick richtete der Erſte Ofſi⸗ 
iet den Lichtſtrahl unſeres Scheinwerſers auf 
as Deck. Geblendet von dem anten e Licht 
ftand der Tiger vor uns, den langen Leib ge⸗ 
ſtreckt, mit dem Schwanze peſtſchte er das Deck. 
Seine Augen blinzellen im Strahle des Schein 
werfers, dann machte er einen Saß zwiſchen zwei 
Booten hindurch, wo es auf unſerem Fracht⸗ 


nun nicht 


ſchammer⸗Oſten Soldaten unferer Divifion und Verwundeten e 
Reichsſportführer Ae vor Beginn der e 
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en exlebnis⸗ 


telesHoffmann, Zander Muliſplex⸗K 


dampfer natürlich Leine Reel ing gab, und plumfte 
wenige Sekunden ſpäter in den finſteren. luß. 
Der Erſte tafteie ſofort mit dem Strahl des 
Scheinwerſers über das Waſſer und hielt den 
Kopf des Tigers feſt, der mit offenem Rachen 
die Fluten durchſchnitt. 
Die n trieb ihn raſch ab, wenige 
Minuten ſpäter hatte unſer Gaſt das Ufer er» 
reicht und verſchwand im Schilf. Das war die 
einzige 0 für mel an der ich teilgenommen 
habe, Ich für meine Rerfon wünſche mir keine 
Bin wenigſtens nicht an Bord meines 
iſſes.“ 


Attentat mit einem Leoparden 
Batavia, im Auguſt 
Ein ſurchtbares Abenteuer hatte vor kur- 
zem ein holländiſcher Elſenbahnangeſtellter der 
a einer einſamen kleinen Gifenbahnftation 
westlich von Batavia tätig ift, zu beſtehen. Der 
Holländer, ein Mann namens Leſthook, hatte 
den braunen Hilfsarbeiter, der ihm geteilt 
worden war, wegen Diebſtahls entlaſſen müſ⸗ 
fen. Der Eingeborene hatte verſchleventlich 
wertvolle Inſtrumente und Werkzeuge entwen⸗ 
det. Leſthook wies ihm die Tür und, forderte 
telephoniſch bie Ain fü eines neuen Hilfs⸗ 
arbeiters an, die ihm für den iN Tag in 
Ausſicht geſtellt würde. In der Nacht, die er 
gan, Auen in dem kleinen Stationsgebäude 
verbrachte, klopfte es an ſeiner Tür, und eine 
itternde Stimme bat in der Mundart der 
ingeborenen um Hilfe. Ahnungslos öffnete 
Leſthook, und ſah ſich plözlich in der tieſſchwar⸗ 
zen Nacht Sadhu, dem jungen Eingebasenen 
gegenüber, den er am Morgen aus dem tenit 
enflaſſen hatte Worklos drang Sadhu, ehe ſich 
der Holländer von feiner Überraschung erholt 
11 5 ein und mit ihm zugleich betrat ein rie⸗ 
iger Leopard das tationsgebüütbe, 
„Das ift mein Freund Nora’, jagte Sadhu 


Jetzt ſteht der Zeiger ſtill! 
So fanden unfere Soldaten die Tafel der Tages⸗ 
ordnung neben der Präſidententribüne in ber 
Pariſer Kammer vor, die noch das Datum der 
letzten Situng anzeigt. Eine Woche vorher hatte 
die große Offenfive im Weſten begonnen. 
(Ss, PK, Neumann⸗Atlantic, Jander-Mulkſpleg g 


m me 


vie Schlacht endet? Das Kriegsſchickſal iſt im 
merhin launiſch! Was foll Goldſchmied unter« 
nehmen? 

Welches Intereſſe hat e dieſer Gold⸗ 
ſchmied am Ausgange der Entſcheidungsſchlacht. 
bie den Schlußpunkt unter eine Epoche der 
Weltgeſchſchte ſetzen wird? In Wirklichkeit 
heißt aber Goldſchmied gar nicht Goldschmied, 
ſondern — Nathan Rothſchilv! 

Seit der denkwürdigen i Meyer 
Amſchels mit ſeinen Söhnen in Frankfurt hat 
ſich bereits vieles von ſeinen Plänen verwirt, 
licht. 

Das a e at ſich in ein Bank⸗ 
haus verwandelt, deſſen Streben darauf gexich⸗ 
let war, ſich an allen Höfen Europas durch Eins 

liederung in den Inkereſſenkreis der betteſſen⸗ 

Ben Fürſten beliebt de machen. Die Rothe 
ſchilds traten zu Dalberg, dem Fürſt⸗Primas 
‚es Rheinbundes, in nähere Beziehungen und 
haben von ihm das Bilrgerrecht für die Juden, 
in Frankfurt erlangt. ährend des ſpaniſchen 
Krieges, in den Napoleon verwickelt war, hat 
es Raſhan verſtanden, den Ratschlägen des 
Vaters ireu folgend, die Operationen des eng⸗ 
liſchen Feldherrn Wellington. gegen Napoleon 
zu finanzieren, Dabei hat Nathan, der ſich in: 
zwiſchen — feit 1800 — in London niebergefajr 
fen hat, ein Rieſenvermögen verdient. 

Während Nathan grübelt, wer im furchtba⸗ 
ren Ringen, dem die blühende Jugend ganz 
Europas ihr Blut opfert, Sieger bleiben wird, 
ſtürzt ein neuer Bote atemlos herein: 

„Die Preußen ſind Napoleon in die Flanke 
gefallen“, keucht ex. 

„Der alte Blücher haut wie der Teufel 
Tos...! Das franzöſiſche Heer iſt in voller 
Auftöfungſ . .. Nicht einmal Marſchall Ney, der 
Tapferſte der ae konnte dem wiltenben 
Anfall der Preußen ſtandhalten! Napoleon 
it endgültig geſchlagen!“ 

Napoleon geſchlagen! 


Nathan hat den Be⸗ 
richt kaum zu Ende gebört als er aus dem 
immer herausſtürz und in den Wagen 
ſpringt, der im Hofe des Gaſthofes auf ihn be⸗ 
reits wartet 


höhniſch, auf den Leoparden weiſend, „er wird 
das Unrecht, das du an mir verübt haft, ver⸗ 
gelten. Und er Hehte das mächtige Tier wie 
einen dreſſierten Hund auf den Weißen, der, die 
furchtbare Gefahr erlennend, auf den Tiſch des 
Stalionsgebüudes ae leichwohl wäre er 
verloren geweſen, hätte ſich nicht zufällig au 
dieſem feinen Arbeitstiſch ein läſchhen mi 
Salzsäure 1ſt a das BEN 1 8 


wärtig ergriff, um den Inhalt dem angreſſen⸗ 
ven Naubtier ent egenzujhleubern. Der Lei 
an wird vor Schmerz von einer förmlichen 
iaferei ergriffen, Die Säure hat ihn geblen⸗ 
del, er kann nichts mehr ſehen, und in feiner 
blinden Wut fällt er feinen eigenen Herrn 
an, der e ihm ſteyt, um den von ihm 
unſzenterten ucheatt geniehen zu können, dem 
er nun ſelbſt zum Opfer Ju 

Leſthook erkannte die Situation und kroch, 
aus vielen Wunden blutend, die ihm der Por 
dard bei ſeinem Angriff beigebracht hatte, zur 
Türe hingus. Einige Meilen weit schleppte er 
ſich dem fälligen Lokalzug entgegen, den er mit 
Blinkſignglen zum Halten brachte. Dann brach 
er AN ufammen. Der Lokomotivfüh⸗ 
rer exkannte, 11 etwas Ungewöhnliches norger 
fallen ſein mußte. Nachdem er Leſthook not, 
dürftig verbunden und in einen Güterwagen 
ſebettet hatte, fuhr er 1 bis zur Sta⸗ 
ion. Vorſichtig näherte ſich das Wegfeilperfonat 
des Zuges dem Gebäude, Hier war alles 
ruhig. Als man mit ſchußbereften Repolvern 
in ben beleuchteten Raum eindrang, hot ſich 
ein entſet licher Anblick dar. Auf der 
Leiche des völlig zerfleſſchten Eingeborenen lag 
verendend der Leopard. Die Salgſäure hatte 
dem Tier furchtbare Verbrennungen zuge) int. 
Man gab ihm den Gnadenſchuß und brach 
Leſthogk, der wie durch ein Wunder dem teufli« 
ſchen Anſchlag entgangen war, ins nächſte 
Hoſpital, wo er erſt nach mehreren Tagen die 
Einzelheiten des dramalſſchen Geſchehens bes 
richten konnte. 
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Gpionagenranniintion Reuter 


Berzweifelte Londoner Vertuſchungsverſuche 

Die ſenſatloneule Selbftmorbaffäre des Neu⸗ 
tervertreters in Tokſo, Co der bekanntlich 
als Agent des brltiſchen Serre Service in 
einer Spionageaffäre größten Ausmaßes die 

hrende No) de ſpielte, hat oſſenſichtlich auch 
m anderen Lündern das Intereffe der polizel⸗ 
lichen Behörden auf die dortigen Reuterverkre⸗ 
zungen gelenkt. Die Londoner Direktion des 
Neuterbilros unternimmt es nämlich jetzt, die 
drohenden Untersuchungen mit einer langatmi⸗ 

en Erklärung abzuwenden, in der fie dle Ber 

ku tungen, ap Agenten des Secret Service 
jeute wichtige Poſten in ſaſt ſedem Neuterbiro 
einnehmen, als „vollkommen lügenhaft“ bes 
zeichnet. Solche Behauptungen würden gemgcht, 
um diejenigen Leute, welche nicht in ber Lage 
{m ihre heit auf bie 1 59 zu ſtellen, 
n Irrtum zu ſtürzen oder zu beeindrucken“ Es 
it freilich anzunehmen, 800 diejenigen Leute, 
die ih in den einzelnen Ländern mit der Frage 
der Reutexverkretungen gerallen, durchaus I 
der Lage fein werden, „die Wahrheit auf die 
Probe zu ſtellen “. 

Die gewundenen Auslaſſungen, die nur in⸗ 
fofern die Reuterſche Tradition durchbrechen, 
als Ik angeſichts der Affäre zu ſchlecht und une 
115 gelogen ſind, ſind jedenfalls ein ſehr 
mißlungener Bertuſchungsverſuch 
Es ſſt die Sprache eines extappten Angeklagten, 
der ſich e verſücht. Die in Tokio 
zu Tage getretene Tatſache, daß das Neuterbiiro 
nicht nur ein Lügen⸗ fondern auch ein Spio⸗ 
nagebienft 10 wird 1 s durch biefe 
„Erklärung“ 05 10 befräftigt wie die Folge⸗ 
zung, daß es ſich bei dieſem Jen] weniger um 
eine journaliſtiſche als um eine kriminelle 
Einrichtung handelt, 


Franzöſiſche Admitale in Airreft 
Wegen „antibritiſcher Einftellung* 
) Bern, 2. Auguſt 

Die franzöſiſchen Admirale VBillaine und 

901 werben, wie United Preß meldet, von 
den Engländern wegen „antibritiſcher Sun 
lung“ weiterhin in einer ungenannten Sladt 
der South Midlands „unter offenem Are 
zeft" gehalten, bis die beitiihe Regierung 
„über den Fall entſchieden habe“. 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonnabend, 3. Auguſt 1940 


Vomben auf engliſches Flottengeſchwader 


Mehrere Einheiten, darunter ein Sthlathlſthiſf, getroffen / Itallenijche Erfolge 


Rom, 2. Auguſt 
Der italieniſche Wehrmachtsbericht vom Frel⸗ 
tag hat folgenden Wortlaut: 


Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt be⸗ 
Tann: 


Ein feindliches Flottengeſchwader, 
das von Gibraltar kam und aus zwei Schlacht⸗ 
Ile zwei Flugzeugträgern und kleineren 
Einheiten beſtand, iſt von unſeren Fliegerver⸗ 
bänden füdlich der Inſel Formentera (Bas 
learen) erreicht und froh ſtarler Flakabwehr 
Het ß mit Bomben belegt worden, 
Mit ea wurden einige Einheiten, dar⸗ 
unter ein Schlachtſchiſſ, auf dem ein deut⸗ 
lich erkennbarer Brand entitand, mit Bomben 
Ihweren Kalibers getroffen. Eines unſerer 
Flugzeuge iſt nicht zurſickgekehrt. 

In der vergangenen Nacht hat der Zerſtörer 
„Bibaldi“ im mittleren Jonſſchen Meer das 
engliſche U, Boot „Oswald“ mit einer 
Waſſerverbrängung von 1500 Tonnen, das mit 
einem 12⸗Zentimeter⸗Geſchütz und 8 Torpedo⸗ 
rohren beſtückt iſt, gerammt und dann mit einem 


Torpedo verſenkt. Von der 55 Maun ſtarken 
Beſatzung hat der 
Maun geretlet und e ebene 
unter den Kommandanten, Korvettenkapftän 
David Frazer. Alle find unverſehrt. 


In Oſtaſrita hat unfere Luſtwaſſe Bus 
und im Gebiet 


tann (Sudan) bombardiert 
von Caſſala eine Panzerwagenabteilung im 
20 fe beſchoſſen, wobei 8 Wagen zerſtört 
und die fliehenden Mannſchaften unter Mö. 


euer genommen wurden. Unſere Eingeborenen⸗ 
oben Debel, 45 Kilometer malt. 


teilungen 
von Moyale, bejeht, einen heftigen Gegenangri 
des Feindes abgeſchlagen und dieſem ſchwere 
Verlüſte beigebracht. 

Die ſeindliche Luftwaſſe hat Direbaua 
ohne irgendwelchen Erfolg bombarbiert. Fer⸗ 
ner wurden in Giavello, Asmara und Maſſaua 
Bomben abgeworſen, die an einem leeren Flug⸗ 
zeugſchuppen Schäden verurſacht haben. Ein 
italleniſcher und ein eingeborener Soldat wurden 

etötet und einige verwundet. Zwei feindliche 
U Inggenge ſind von unſeren Jägern abgeſchoſſen 
worden. 


Franzöſiſche Freimaurer in Agypten 


Eyſlemaliſche Mühlarbeit gegen Deulſchland und Ikallen 


Von unserem R. E.-Sonderkorrespondenten 


Über die ſchädlichen Einflüſſe der franzöſt⸗ 
ſchen Freimaurerei sur den Gang der 
Ereigniffe in Agypten berſchlet „Laporo Fas⸗ 
eiſta“ in einem längeren Artlkel. Die fran⸗ 
zöſiſche Freimaurerei, ſo führt die Zeitung aus, 
erlangte in einem an persönlichen Intrigen 
reichen 97815 schließlich die Oberhand über 
die engliſche Loge und gewann durch Kultur⸗ 
inſtitutlonen aller Art allmählich einen Ind 
Einfluß auf das ägyptiſche Leben. Ahmed 
Maher, der Bruder und erbittertſte politiſche 


Fehlſpekulationen in England 


(Fortſetzung von Seite 1) 

Neuen Arger hat in England auch bie Nede 
des ſowletiſchen Miniſterpräſidenten und Außen⸗ 
tommiljars Molo to w a Die 
Londoſſer Blätter bemühen ſich, Molotows 
Stellungnahme aft. e And für Deulſch⸗ 
land als nebelhaft“ Hinzuftellen, An ihrer 
Van en Sprache merkt man jedoch, daß dieſe 

arſtellung durchgus nicht der wirklichen ei 
on Aliſicht entſpricht. Die „Daily Mail* 
ſchreibt denn auch non ſalſchen Hoffnun⸗ 
gen, denen fi viele A in Großbritans 
nien auf Grund falſcher Spekulationen über die 
Longe der e hingegeben hätten. 

hnlich kommt die Enttäuſchung in anderen 
Londoner Preſſekommentaren zum Ausdruck. 
Die ſcharſen Worte Molotows gegen die plutos 
frati) 645 Kriegstreiber und Kriegshetzer find 
ja auch nicht mißzuverſtehen, 

Die Linie der ruſſiſchen Politit, wie fie ſich 
in Molotows Rede abzeichnet, iſt klar und ger 
rade, insbesondere hinſichtlich des deulſch⸗rüſ⸗ 
figen Verhältniſſes, Gerade dieſes aber hat 
er beitiihe Botſchaſter in Moskau, Sir Staf⸗ 
ford Cripps, in den lehten Wochen immer wieder 
zu trüben verſucht, wobei ihm Moskauer Kor⸗ 
zeipondenten amerftaniſcher Blätter gelegent⸗ 
ie ern Hilfsbienfte feilteten, indem fie ent⸗ 

72110 ſendenziöſe Meldungen verbreiteten. 

un muß London zur Kenntnis nehmen, daß 
nad Anſicht Molotows außer dem ruſſiſch⸗ 
beutfjen auch das ruffifheltaltenilhe Verhält⸗ 
nis einer natürlichen Entwicklung fähig iſt. 

Das Echo der Rede Molotows zeigt, daß man 
überall verfianden hat, welche Bedeutung ihr 


für die Klarſtellung der Politit im Often Euros 
as, in Aſten, im een Oſten und auch filr die 
atſächlichen Bezle ungen zwiſchen Rußland und 
England — damit alſo zur Klarſtellung ber felt 
Wochen von London aus verbreiteten Lügen — 
ulommt, Bezeichnend für die Wirkung ber 
ede iſt dende daß man in allen Bal⸗ 
tanftanten unmittelbar nach Bekauntwer⸗ 
den der Alen e über Deutſchland und 
über Stalſen ſowle Über die Türkel, die bejons 
ders große UL von Molotows Erläus 
11 810 für die Feſtigkeſt der Friedenspolftit 
im Südoſten Europas unterſtrichen hat. ÜUbri⸗ 
gens hat — nach einer Meldung des Moskauer 
undfunks — der brltiſche Botſchafter in Mos⸗ 
kau noch vor Molotows Rede ein im Ausland 
verbreitetes l über angebliche 118 
Truppenzuſammenzlehungen an der filbfowjetls 
ſchen Grenze ausdrückli 
Von den italtenifhen Zeitungen ſchreibt 
„Popolo di Roma“ olotow hat England die 
ünangenehmſte Enttäuſchung bereitet, indem er 
ſervor Kung der Zufammenarbeit zwi⸗ 
[sen ußland und Deutſchland ſeſtgeſtellt hat, 
aß die englischen Verſuche, Mißtrauen zwiſchen 
den beiden Stagten zu ſäen, zum Scheitern ver⸗ 
urteilt feien; England hal wieder einmal ers 
halten, was es derdlent. Diejer Tatſache ift 
man ſich auch in England bewußt, und die Brie 
ten empfinden die außenpolitiihen Schlappen, 
das Auftauchen immer neuer Hinderniſſe für 
ihre Diplomatie um fo härter, als fie ſich nicht 
im Zweifel darüber find, 500 mit jedem Tag 
der eutſcheldende, militäriſche Vorſtoß gegen ihre 
Inſeln näherrückt. 


dementiert. 


rälidenten All Maher, iſt heute Groß mei⸗ 
ker der ägyptifchen Lage. Ahmed Maher war 
es, der als Präſſdent der ägyptiſchen Kammer 
und Sprachrohr der franzöſſſchen Freimaurerei 
den Antrag einer Kriegserklärung durch 
Agypten an Itallen ſtellte und vom 0 06 
Parlament eine eſchloſſene bleh⸗ 
nung auf feinen Antrag erfuhr. Juden und 
Elemente, bie der „Actſon Francaſſe“ nahe⸗ 
ſtehen, Redner kulturelle Geſellſchaften 
1 0 Franegiſe) machten in ae 

roßſtädten, in Schulen un ae antinatio⸗ 
nalfoziatiftifhe und antifaſchiſtiſche Propaganda. 


In Kairo wurde eine „Union bemocras 
tigue“ gegründet mit der Aufgabe, die größten 
Zügen gegen die totalitären Staaten zu ver⸗ 
breiten, Cell ende und belgische Ban⸗ 
ken waren Instrumente in der Hand der franko⸗ 
ügyptiſchen Frelmaurerel. Der pa e Kö. 
nig Faruk und jein Minifterpräftivent Kli 
Maher Ak ſtießen bei ihrem Verſuch, 
die ügyptilhe Jugend einem reinen Nalſona⸗ 
lismus ple ihren, immer wieder auf die Hinz 
bernijfe, die ihnen dle franzöfiihe Freimaurerei 
in den Weg 55 ER heute, nach dem Waf⸗ 
ſenſtillſtand mit Frankreich, würde ein franzü⸗ 
ches Nationalkomitee gegründet, das“ verſucht, 

e in der frangöftfhen Levante⸗Armee in Sy⸗ 
rien ſtehenden Fuel aus af ten MER 


Sommer des vormaligen bee Minifters 


zurufen und aus ihnen eine Freſſchärlerkruppe 
zum Kampfe gegen Italien an ber 
ibyſchen Grenze zu bilden. 


Alles für die Plutokratenkinder! 
Sie dürſen umfonjt telegraphieren 
Kopenhagen, 3. Auguſt 

Nach einer Meldung des Londoner Nach⸗ 
richtendienſtes find 2227 Mlutofratens 
Linder in Kanada angelangt, Für fie ſeſen 
Kabelerleihterungen vorgeſehen, die 
eine gebührenfreie Übermittlung von Schablo⸗ 
nennachrichten an die Eltern ermöglichen, 

Die Reglerung der Krlegsverbrecher, Nile 
ſtungsinduſtriellen und Kriegsgewinnſer tut 
alſo alles, um den in Sicherheit gebrachten 
Sprößlingen der britiſchen; lutokratenkaſte 
„Exleichterungen“ mit den Stellergroſchen der 
englifhen arbeitenden Bevölkerung zu vers 
schaffen. 


Millionär auf ein Jahr 


Tatsachen-Roman eines Verfolgten / Von Fritz Pullig / 


82 Fortſetzung 

„Danke, Schweſter, danke!“ Er lehnte ſich 
mit Wc Uinken Auge zurück und 
lächelte ſchief. Das rechte Auge ſtand offen, 
art und 10 00 Es mußte von der Nachts 
ſchweſtet jeden Abend erſt mit dem Finger zu⸗ 
jedrüdt werden, ehe Wiereinſtt ein ſhlaſen 
onnte. Auf einmal murmelte er: „Wenn auch 
Kaſper ſtirbt, iſt Langenhafn fülr alle Zeit er⸗ 
ledigt. ., Kaſper muß ſterben — er muß es 
bald, ſonſt — —“ 

29. 

Das große, glitzernde Automobil Marys 
rollte, von dem Chauffeur Jack geſteuert, lang⸗ 
am die Axenſtraße am Vierwaldſtätler⸗See 
Inab nach Kuzern. Langenhain gab 55 ganz 
dem Genuß des zauberſſch⸗ſchönen Landſchafts⸗ 
bildes hin, das er zum erſtenmal ſah. Ex ſaß 
neben Mary im Fond des Wagens und ſuchte 
auf einer Karte die Namen der einzelnen 
Punkte, die ſeine beſondere Aufmerkfamkeit. ex⸗ 
zegten. Mary lächelte, angesteckt von feiner 
Freude, die er immer wieder äußerte. 

„Ob Stackelberg ſich ſetzt zufriedengeben 
wird?" ſagte fie und dachte dabei, was es wohl 
Bien wülrde, wenn Langenhain erfährt, dab ſte 
le Freundin und Brotgeberin Ritas ift, Eines 
Tages mußte es dazu kommen, die Zeit war 
wohl nicht mehr DEE And dann... nein, nicht 
daran denten jeht... der Tag kam immer noch 
rh genug, weshalb ſich heute ſchon darum 


ſorgen. 
agen pein ſetzte das Fernglas ab und ant⸗ 


Urheberrochtsachuts Verlag 
‚Oskar Melster, Werdau. 


wortete: „Ich glaube ja, r er auch 
ſonſt nicht der Mann ſſt, der zich von einem 
Mißerfolg einſchüchtern läßt. Im Grunde ge⸗ 
nommen kann ich ihm deswegen nicht einmal 
böſe fein, er It eben Polizeibeamter und war 
ſchon früher wegen feinen unerhittlich ſtreng⸗ 
gen e bekannt.“ 

„Wäre es nicht beſſer, wenn wir unſeren 
Aufenthaltsort ändern würden, um allen Even⸗ 
tualitäten zu begegnen?“ 

„Es ſähe wie Flucht aus, Aber gerade, weil 
ich nicht aus reiße vor ihm, muß ex ünſicher wer⸗ 
den. Im übrigen iſt es in der Schweiz immer 
noch am ſicherſten. Die Schweizer Behörde iſt 
jetzt für mich.“ 

„Wie du denkſt, Bobby, im Notfalle ſteht 
uns ja das Flugzeug zur Verfügung, es In im⸗ 
mer ſtartberelt. Im Augenblick des Abfluges 
erhält die „Amazone“ Beſcheſd, außerhalb der 
Dreimeilen⸗Grenze uns zu empfangen, wo uns 
feine Macht der Erde mehr etwas Ei Tagen hat 
außer Amerika, und vor dieſem ſchülhe ich dich.“ 

Langenhaln; 90 ihre Hand und 15 te: 

Ich habe aus Not mich eines Paßdleb⸗ 
ftahls schuldig ange aber dafür wäre ich 
hagen den chlleniſchen Behörden verantwort⸗ 
lich, und auch das nur beſchränkt, weil der Paß 
1 5 Ameritaner gehörte, der zudem noch tot 


„Es dürfte dir bis ſetzt aber noch nicht bes 
kannt fein, daß dein Paß nicht nur der eines 
Mörders ilt, ſondern daß du auch wegen Mor⸗ 
N diefem Mörder in Verdacht ftehit, 

obbp, 


Obgleich Mary es ganz leicht gejagt hatte, 
rale gangendatn, doch qurlid wie von einer 
en. 


„Die, 
glaubt du 
Hi feiner Papiere zu gelangen, iind e au 


ch 
en. Plötzlich fuhr er auf, Jetzt wird auch von 
$ ſchon ein Stedbrief gegen mi 
ergangen ſein, und einen Mörber jucht glei 
bie ganze Polizei der Erde.“ 

Ganz ſo welt iſt es noch nicht, lieber 
Bobby", daft Malt, „vorerſt handelt es ſich 
nur um einen noch nicht bewleſenen Verdacht, 
in dem erſt Ermittelungen angeſtellt werden, 
wie mir der Polſzeiiuſpektor heute früh in el⸗ 
ner freundſcha {lichen Warnung mitteilte. Der 

ert hat Agenden bein ganzes Leben in Ex⸗ 
fahrung gebracht.“ 
„00 werde noch verrückt! Was Habe 1 
i daß ſich alles, alles ſo gegen mich 
0 


„Nichts haſt du getan, Bobby, und deshalb 
bfeibe ich ja auch hei bir, wie bu fiehft, mag 
kommen was ba will.“ 

„Weshalb tuſt bu das, Mary pe 

„Weil ich % Mary machte eine kleine 
Pauſe und ſagle dann; „Weil ich es einfach 
nicht mit anfehen kann, wie die Juſtizmaſ⸗ 
einen von mir für unſchuldig erkannten Mens 
ſchen zermalmt. .. Aber da du nun das eine 
weißt, ſollſt du auch alles wiſſen. Außer dem 
Meineid» und Morbverbacht bereitet ſich auch 
noch ein Verfahren in Amerika vox, um dich zu 
belangen, weil du mich unter falſchem Namen 
geheiratet haft“ 


Jerſtörer „Bibalbi“ 52 
dar⸗ 


Nr. 
abend, 3. Auguſt 


Ausbau des Warenverle 


Deutſch⸗jugoſlawiſche Vereinbarungen. nglands N. 


Berlin, 3 Aug 
Die in den letzten Tagen in Berlin 0 Der gots Faß 


den Vorſitzenden des deulſchen und des jugle vom Feuer ange 
wiſchen Reglerungsausſchuſſes geführten ſon Beteiligten und 
[preungen über eine Reihe von Fragen ſach Mark und Rieı 
beutſch jugoflawiſchen feinen Brand Geſchä⸗ 
ſchaftsverkehrs find am 91. Juli mit) 
Unterzeichnung einer Vereinbarung a je 
Hlofjen worden. Durch dieſe Wereinbagt aiv. Tatſächlich 
werden die angeſſchis der gegenwärtigen Achaden nur zum 2 
erforderlichen weiteren Maßnahmen zum ERBETEN Te 
bau des Warenverkehrs zwiſchen den bel das i 
Ländern getroffen. U. a. ih auch ber Han) m 0 5 

verkehr zwiſchen Jugoslawien und den Pac bleibt jedoch 


1 achmwertes geſchüdi 
ee Niederlanden dieses Gelreldllage 


en ine fiber, 
enntnis führen, 
„Breundfchaftliche Verbindungenkist sin chatcs 
Eine Erklärung Guftafs von Schweden ee 

Stockholm, g. Auguſn Schwierigkeiten 
kung oder Entſchul 
jerlich: 


den Verluſt entjc 
ollgültige Löſung, 


Der Ahulg erklärte, in der außergewöhnft 
Situation, die der europäſſche Krieg geſcha 
gabe, 10 inverminberte Achtſamkelt notwen 
n Hinblick auf die Volksverſorgung fei 
richtige Ausnußung der eigenen produkt 
Quellen mehr denn je eine Lebensfrage. 
der drohenden Arbeftsloſigkeit entgegenzuſſ 
ten, könnten umfaſſende e notwe 
werden. Zur Deckung der erforderlichen Sta 
ausgaben müßten weitere Maßnahmen ch, 
den werden. Seine Außenpolitik, jo erffärle 
König, jei unverändert, Sein ſeſter Mille 
„reundichaftliche Verbindungen nach allen 
ten hin“ aufrecht zu erhalten. 

och richtet ſich der € 


Man wird nervös Zandvolt. Er ſprich 


England von den Luftangriſſen beeindruckndet ſich an den © 
Stogholm, 2. Auguf ſchafft, oder ber ı 
Wie aus England kommende Berichte Id KR Naser 
en, ist die mora 1 Wirkung der deu ch Ru nd führe 
ombenangriffe ſehr groß. Insbef it, leſchtſinniges 1 
dere hätten die Munitionsjabrifen im Nor nit Rauchmateria 
des Landes ftark unter Arbeitsftundenaus ͤdlichen und leicht 
5 0 zu leiden. 15 N Dit ſich daher d 
uch die letzten Schlſfsverſentungen hiütfder 10 Habe De 
ungeheuren Elndruck und die Be K 1 hd daß jede Wit 
ferung nerobs gemacht. Dazu komme das jit Und aß j 8 
lende Vertrauen au den amerſkanſſchen ariiten and Hit 
ferungen und die Ungewißheit über die ig dem Feinde S 
mende Haltung Südafrikas. 
5 


werden. 
krnſt zu nehmen. 


Churchill lüßt wieder einmal den Verſrwarteter belue 
eines feiner Zerſtörer aupeben. Ex geſtebt — 
ar 2895 er 3 nn 10 El f 

er eger vernichtet wurde, Es han 
6 um den Zerſtörer Semen 908 1 e a 

onnen groß war, 95,5 Seemeilen lief und | h 

Mahn Belapung Hatle, Das Schiff war 1! Zirkt 
von Stapel gelaufen. | 


Zwei Candesverräter hingerichte 
Aus Gewinnſucht ihr Volt verraten jo kann das eine a 
x Angelegenhe 


Berlin, 8. Luguf für die lie 

Die Juſtizpreſſeſtelle beim Volks richts nenſchheit eine klei 
teilt mit: „Der vom Volksgerichtshof baten, ſein. Das w 
Landesverrates am 25. April 1040 4 geſtern bei Her 
Tode 10 an dauerndem Ehrverluſt verurteſhrer, dem Geſchäf 
Friedrich Kramer aus Hannover jowie kr des Zirkus Althe 
Ebenfalls vom 5 u edel wegen Land Fall. — Und d 
verräts, zum, Tode und zu dauerndem Ehrverlte die Zeitung,! 
verurteilte 20 De alte Iofef Cygan Senſationen brin 
geſtern morgen hingerichtet worden. bie ſelbſt eine. 
Kramer hat an das Ausland Stagtsgehel ach einem Rundgo 
Hale verraten, die ihm aus jeiner früheren die Straßen v 
ligkeit in Deutſchland bekannt waren, annitadt befud 
Cygan 5 ein Voltsverrätet, der aus Koſchter uns nü 
a 105 . 20 men blen in Begleftung r 
einer fremden Macht Ausſpähungsreſſen 5 } i 
Se unternommen ale n iwoßziten, Sir 
„Das au 
daran habe . 


ſenn der Geſchäftsfü 
ines Zirkus ſpazter 


men“. Es waren d 

Du lieber Himmien, Didi, Maufi, L 
einmal 9 Baby — die fi 
in all das Fürchtbchzelefanten des Zit 
So ſehr wir d 


Wortes gewichtit 
noch? 
damals ger nicht 
dacht. Und id zerre dich 
mit hinein, Mary.“ off. 75 

„Mache dir darüber feine Gedanken, Bobltzeſuch auch zu ſchütz 
und ſei ganz tested Dem New Vorkjang in den Räume 
e Watefielb habe ich heute dt durchzuflühren. De 

elegramm geſandt und ihm dringend gerat zu „gewichtig“ ©: 
nichts zu unkernehmen, da ſch in kurzer Jet bor fe, und das 


Beweile für beine völlige Unſchuld Hab zahlrei ublikun 
würde. Ich zweifle nicht 92105 aß er 90 5 1 9 Jo. 3 
Warnung beachten wird. Die Detektive Hi. itler⸗Straße 86 


unterwegs und dürften morgen ſchon im n wie ein mächt 

Moritz eintreffen. Mit Stackelberg fertig ene aud w. 
werden, wenn er weiter vorzugehen derſuch „ der Verſuchun⸗ 

Bu traue ich mir zu. Es beſteht alſo ae in den 9 

ib, Anlaß, den Kopf Hängen zu Taflerdings dauerte die 
by.“ 5 


. aume Weile. 
Langenhaln ergriff Marys Hände und fa, nferem Betriel 
„Womit habe! 6 all dieſe Güte und Sei derben Die 
von dir überhaupt verdient, Mary. ., Ich g zu klappern, die 
rate immer tiefer in Schuld bir gegenüber ul Hruckerei standen 
Du gar nicht einmal, wie ich auch nur ekerte ſich. Es w 
Di 5 davon wieder gütmachen und vergeltkt, Mary, Didi, 5 
könne.“ lekten die guten k 
„ daß du nicht ist über miſchiedenen Muttis 
denkſt, Bobby, wenn uns die Wege wieber lacht hatten. Mit 
trennt haben ſollten.“ und Trompeten ſe 
„Wie käme ich dazu, Mary, wo ich dir 
Dank ſchulde.“ 


nierzogenen Elefanter 
verſuchten aber, 
„Es könnte doch einmal die Stunde komm 


wo du alles das, was id) für dich tue, ande 

beurtellſt als Heute,“ 
„Nie, Mar nie — nie” rinlel und 
„Sage es nicht fo Ubereilt, Bobby“ 


Doch, Marn, du biſt eine Jo wunberhal 
das im g 


vorzüglic 


und felbftiofe Frau, daß ich mich felbft eine 
undankbaren Lumpen nennen müßte, wenn 1 
je auch nur einmal im geringſten anders bad 


Jortſetzung folgt 
I 


als heute.“ 


Nr. 


Somme Der Tag in Litzmannstadt aa 
iche Vereinbarungen, Balinps n Der Te chnik find große Aufgaben ge ftellt 


Berlin, 3 Aug 
onen in REIN, zwi h 3 
euifhen und des jugſe vom Feuer angerichteten Schäden wor⸗ 
0 0 gag on Ma ae Umbeteitigten fig In Litzmannstadt wurde ein Kreisamt für Technik ins Leben gerufen 
e Reihe von Fragen ach Mark un ennig berechnet. Iſt der Am Montag, dem 29, Jult d. J., fand die technik, der Brauerei. und Gärungstechnit rohe Der Gauamisleiter verlangte, daß er zum Ok⸗ 
een A heiten 148 1 Geſchſvigte perſchert, fo wind Grünzungsverfahnmlung des Kreisamtes für Alben und Entwicklung vor in. Der Kat tober d. J. dem Gauleiter melden könne, daß 
ö Kor am 31. Juli mit ae er 55 eniſchädigt. Das gilt als Technik im Deutihen Haufe ſtatt. Mehrere gruppe Bauweſen, die neben Hoch und Tiefbau auch die Technit in Litzmannſtadt als geſchloſſe⸗ 
er Vereinbarung a kpollgültige Läſung, mit der man ſich zu. hundert Technilek, Architekten, Ingenieure, Kultürtennik, G de ne laß chiffs und ner Bloc ſteht. 7 
Durch dieſe Vereinba baden Talſächlich it aber damit der Chemiker und Maſchinenbauer der Behörden ßafenbautechniſche Belange umfaßt, ſind in die⸗ Der komm. Kreisamtsleiter des Amtes für 
> ber cee en 5 en nur zum Teil, und nicht einmal und der Industrie waren dem Rufe des jem Raum durch den Auſchluß an die 14 Ar. Tehnit, Hallbauer, wies in feinen ans 
en Maßnahmen zum Ian e Teil ausgeglichen. Der Kreisleiters gefolgt, der einleitend darauf beitstreile der Fachgruope Bauweſen zeidite schließenden Ausführungen über die veränderte 
ehrs auh den bei Rs hadenſeuer Betroffene wird zwar hinwies, daß nach der Auſſtellung der Gliede⸗ Möglichteiten zum Schaffen, zur Forſchung und Stellung ber Technit im Dritten Reich darauf 
. iſt auch der Hann Verlust eines Wertes geſchüggt, die All. rungen nunmehr auch die Fachvekbände aufu. zur Bewährung geben. Der Lechner darf hin, weſch unerhörtes Glück es für bas Reich 
yoffaivien und den heft bleibt ſedach durch die Vernichtung teilen und en sprechend der Organifation des nicht mehr zurlidgerögen in feinen Konſeul. darſtelle daß in einem der gröhten Wendepunkte 
n Niederlanden peer el geschädigt, Ein durch Feuer Wationatjopialiftiigen Bundes Deuiſcher Tech, tionsbilto oder Betrieb ſein Einzelbafein feiften, der deuiſchen Feſchſchte, mitten in aueh, Ums 
1 Getreibelager ift unwiederbriffglich nit alle technisch vorgebilveten Kelle anz: ſondern hat im Zuſammenſchluß aller — gleich- bruch, der fonitrultives Denten im höchſten 

15 Dieje nüchterne Überlegung maß an ſchließen find. Gerade bie großen Auſgaben Hier gültig, ob in Behörden ober in der freien Wiel. Maße verlangt, einer der größten Baumeifter 
ſche Verbindungen tenntnis führen, daß ber 95 9 Hal im Oſten machen einen verſtürkten Elnſatz der haft tätig — dem Führer das Inſtrument unferer ganzen Geſchichte. — wenn nicht der 
hit ein einziges Korn mehr verſſichlen Technik und ihren reftlojen Juſammenſchluß im für den Einfah der Geſamttechnit zugunſten der größte — felber aus ber Technit kommend, an 
Guſtaſs von Schweden Gegenwärtig verlangt biefe Forderung hieſigen Raum mit Rüdjict auf den Voltstüme, Aufgaben des Großdeulſchen Reiches zu liefern. der Spitze unſeres Reiches ſteht. 
ers große Aufmerkſamkeit. Selbſt die eg Dieſes Gelöbnis wurde mit 


Stocholm, 3. Augufn Schwierigteiten reichen keineswegs als } 

1 6 N 1 ie s dem Führergruß beſchloſſen. 2 2 e 

liche Sitzungs kung oder Entſchuldigung dafür aus, die = N 

155 Zn 19 50 ertithen Maßgaben 11 irn der Anſchließend ſprach der Gauamtsleiter Negies Eine Gnade, ſchöpferiſch tätig zu fein 

t einer Krontebe eröffldeernte vor Feuersgefahr zu Aimterlaflen. rungsdirektor beim Reichsſtalthalter Schmidt 5 5 R 5 

in der außergewöhnlich unverzeihfi wäre es, durch eigenes Une über die Technit in ber EHE und Die Totalität feines Denkens, die durch und feine Führung getragen und ſtark gernat 
uropäiſche Krieg gejhaftes Berhn ten fahrläſſig das für die künfs Ionen Einſatz im jetzigen Kriege. Der vom ilberwindung von Barteien, Konfeſſtonen und werden, und dann erſt Glſeb eines bestimmten 
rte Achtſamkeit uber rnährung beftinmte ſagliche Brot, das eichsminiſter Dr. Todt vollzogene Aufbau des Ständen aus Chaos Ordnun⸗ ai haffen und Berufes, den ſich der einzelne erwählt hat oder 
Voltsverſorgung ſei zm Acker, in Scheunen ober in anderen Amtes der Technſt als Vertretung ber es dem Nährſtand, dem Wehrſtand, dem Handwerk für den er exſogen if. 

der eigenen Kobus räumen, lagernde Getreide zu gefährden. ten Technſk im Staate und des NSBDT, als und der Technik die ihrer Bedeutung für das So bedeutet die Freiheit, die der Führer 
je eine Lebengfra e. ge mit billigen Redensarten über die durch Juſammenſchluß aller Techniker hat ich bei der Volksganze enkſprechende Stellung im Stagte dem ſchöpferiſchen Meuſchen wiedergegeben hat, 
eitslofigteit ent 9° ſſchäden angerichteten Verluste hinweg. groben Bewührungsprüfung dieſes Krieges nicht wiedergegeben hat, iſt ja auch die Grundlage Verpflichtung zur Totalität, die dem Technlter 
e Hat atlen Grund, fh mit den von iur als rihtig und natmenbif ERnER jon. jeder 1e Reifung, bei der nur aus dem ſelbſtoerſtändtich if, weil er gelernt Hat und 
der erfo) derlich nötwenm Freitag gebrachten Beſtimmungen über dern bereits hervorragend bewährt, als es galt, rechten Zufammenfügen aller Teile immer ert gewohnt ift, jedes Rädchen als Teil ves Gans 
eitere Me erlien Stiche rungsmaßnaßmen zum Schutz der Erne in wenigen 3 N die geſamte Munitionsnet- der febensjähige Gelamtorganismus entiteht. zen zu jehen und fein Rädchen entwerfen kann 
up: 1 ge wenne r {ehr genau zu beſchäftigen. Der ſorgung durch Amſtellung der übrigen Wirt. Mit dem Erſatz des Geldes durch die Arbeits ohne die Vorftellung ſeines Endzieles, des Ge⸗ 
Sei ‚jo erklärte! Hahn! Hat lee Helfer; befonders zul: chat su organifieren und (nufend heräuftellen. faßt als Grundlage jeder Währung hat der famtorganismus feiner Aufgabe. Darum ist 
5158 fefter Wille find die Fahrläſſigen Brandstifter“ Aber Wenn der Techniker im Gegen zum Lehrer Führer der Technit ihre natürlichen Aufgaben auch der Technſter berufen, an den groen Aue 
aan , war im Aufbau Iiner ausldgengben, Sesam inion Dan Wrbeilstraft gaben, die unferem Volle auf allen Gebieten 
seyallen, it werden. Dieſe Gefahr iſt beſonders ſetzt eigenen ſtrafſen Fachorganiſation, jo konnte er und 'aterial, Syntheſe von Idee und Aus⸗ jeſtellt find, mitzuwirken und fein Teil kon⸗ 


ernſt zu nehmen. dafür als erſter in dieſem Kriege die Notwen⸗ führung zu ſein, und den Materialismus ende ſtruktiver Leiſtung zu dieſem Ganzen beizu⸗ 

rd nervös ach richtet ſich der Erlaß nicht etwa nur an digkeit und ee feiner Organiſation ER: Prägung überwunden, in der der ſchaffende tragen. N 5 
zandvolk, Er ſpricht zu jedem Menſchen, unter Beweis ſtellen. Nur hier im Often iſt Menſch nichts galt, das billige Snduftrieerzeug« er Kreis leiter ſchloß dann nach weis 

nicht vollzogen und muß daher nis über jeder Handwerker⸗Qualitätsleiſtung teren Einzelau. rungen des Kreisamtslei⸗ 


zuſtangeiſſen beeindrucndet den Städter, der als Ernte⸗ der Aufbau no 
Stockholm, 2. Au u la aber der Ri en Spaziergang nunmehr beſchleunigt vollzogen werden, da nur 1 5 und bie Seelenloſigteit der Produkte nur ters über die zukünftige Arbeit des NEBDE, 
kommend 5 0 u die Felder hinweg Erholung ſucht. Denn ſo der einzelne und das Ganze ſtark werden zur den ubergang zur völlig entarteten Kunſt var⸗ in Litzmannſtadt bie Beranftaltung mit der 
Wirkung 5 95 te nur alſche Lagerung des Ernlegutes kann Erfüllung der großen Zukunftsaufgaben des ſtellte. it ſeinem Nachweis vor aller Welt, Mahnung bier Juſammenſchluß für die großen 
e Ache 0 em Brande führen, ſondern auch Unacht⸗ Oſtens. Über die mechaniſche Technik und die daß Arbeitswille und Arbeitskraft höchſte poli« Sübter d. ier im Oſten und den Dank an den 
itions! A | tt, leſchtſinniges U en mit Zündhöl⸗ allgemeine Sngenteurwilfenichaft, welche ber die Macht bedeuten, hat er die ſchöpferiſchen Führer durch die Führerehrung. 
er aan Im Nor mit Rauchmaterial, haupt mit allen Verein Deutſcher Ingenieure für feine Mitglie- Kräfte wieder freigemacht und immer wieder 
| Eau lichen und leicht entllammbaren Stoffen. der betreut, find Hier der Ener lewiſſenſchaft klargeſtelll, daß es eine Gnade iſt, ſchöpforſſch ai, n 
aden. RM f H ti Pi N Sorgfältige Prüfungen verbürgen 
hiffsverfentun, der soll ſich daher der Tatfache bewußt fein, auf dem Gebiete Eleltrotechnit, Gas., Waſſet⸗ tätig jein Mu können, und dem ſchöpferiſchen L 77508 x 
nbrud und pie sa er „Rote ah der Werhüündete des Kein, und Lichtlechnik rieſengroße Ausgaben gestellt Menihen feine Ehre wiedergegeben. die Qualität jeder Klinge! 
t. Dazu komme bi eit und daß jede Mißachtung der Feuerſchutz⸗ Metalferze und Gießereiweſen ſehen einem gros Das Höchſtmaß an Leiſtungs fähigkeit, welches 
den e riften fiir die gz durch die Volfsgemeine Ken ban ebe der ugertehulſ ber ee ee rain 9057 8 ab 
U 1 1 1 auf dem ebiete der Zuckertechni er — ra, rden kann, och ⸗ 
e über die 14 dem Feinde Hilft, 1 dem G A und Fachſchulen immer wieder zur Ergänzun 185 
Nah der Erfahrungen der Prazis und zur Stei⸗ 
wer pile W. t Befuch d 1. 2 erung 990 arch di in 100 1 find, 
i al den Berirmarteter Be er L. 2. urch die Pemeinſamkeit der ſchöpfe⸗ 
zugeben. Er ee eee iſtungen erreicht werden, auf der die 
lechniſcher Leiſtungen und Exlennk⸗ 


„ dle Bomben den it 
üchtet wurde. Gi 5 0 2 H 
an Elefanten machen Stadtbefuch e 
nd 10 1 1 
Das Schiff war il Zirkus Althoff ging in Ultzmannſtadt ſpazieren e nina 19 1 0 
W 


258 558 
vos 100 


| Deutſche, ob Mann oder Frau, zunächſt. politi⸗ 
ſcher Menſch iſt, da nur durch das einheitliche 
Tun und Denken jedes einzelnen das Rein) 


11 enn der Geſchüftsfüh 
rräter hingerichtekines Zirkus ſpazieren 
t ihr Volt verraten jo kann das eine all, 


Berlin, 3. che Angelegenheit 1 N Ei V 42 b D il f 
e „Beim 9 1 machn eee kleine BR = \ in ortrag uder ebiſen ragen 
1 Volksgerſchtshof wi ion ſei at 6155 2 
am 25. April 1940 et deren 5 N Reichebankrat Treele Iprach vor 250 Betriebsführern und Sachbearbeitern 
em Ehrverluſt verurteſhter, dem Geſchüäfts⸗ 0 i 
aus Hannover ſowie Do Aittus Allhoff, (Eigenbericht der „Litzmannstädter Zeitung“) 
9 D s U ß h 18 \ = 
| ee 5915 all Und das \ 24 Auf Einladung der Induſtrie⸗ und Handels⸗ gen, Verrechnungen in irgendeiner Form zwiſchen 
alte Joſef Eygan ſte — die Zeitung, 05 kammer in Litzmannſtadt fanden ſich am Mitt. Desviſeninländer und Denen eke auch 
jerihtet worden. Senjationen bringt, N woch in der Aula des Deutſchen Oymnafiums wenn 9. B. der Deviſenausländer als Familien 
5 Ausland Staaisgehelßte leſöſt eine, . etwa 200 Beiriebsführer und Sachbearbeiter angehöriger ſich im Devifeninfanb befindet; bes 
aus ſeiner früheren ach einem Rundgang aus den hiefigen Induſtrie⸗ und Handelskreſſen dürfen der unbedingten vorherigen Depifen⸗ 
die Straßen von A zuſammen. genehmigung. Danach ſtreifte der Vortra⸗ 


bekannt waren. 1 
tsvertäter, der aus ge bejuiie Der Abteilungsleiter der Induſtrje⸗ und gende die fogenannte Anmeldepflicht wo⸗ 


des Nachrichiendienſf Kogler und nam. 8 Handelskammer Yihmannftadt, Martin, bes nach jeder Devifeninländer verpflichtet if, der 


( usfpähungsreifen „ in Senleitung_ von Zrüßte zu Beginn der Veranftaltung im Namen Reichsbank die in feinem Bejtk befindlichen Des 


men ha im wahrſten Sinne 141 5 g der Induftries und Handelskammer Reichsbank⸗ viſen oder Devilenguthaben auch im Ausland 
105 65 RER 5 8 9 rat Treeſe, Leiter der Deviſenſtelle Poſen, anzumelden. e fallen a Beteiligun« 

. Du lieber Hmm Didi, Mau, Lily — 2 den ſtellbertretenden Gauwirtſchaftsberater gen an ausländiſchen Unternehmen, Z. B. Heute 

l aus nicht einmal 4 Baby — die fünf see See e er 192 der 11 N 1 e 3 Devſſenaus⸗ 

| Eon i Deviſenſtelle en in Lißmannſtadt, Mac e⸗ land gilt. In ſeinen weiteren ü 

ich in all das Fürchtbchzelefanten des Zirkus Photo: Oftlandbilb jemwjti, und wies elend auf die Bedeu⸗ zührte Reichsbankrat Treeſe ann 


off. So ſehr wir die⸗ 1 di 97 N hankrg e 
: feine Gedanken, Bohl u schätzen wußten — ein Gejamt noch etwas zu wenig war, die Attentaſchen der kung der Vorträge hin. Darauf ſprach der Lei⸗ fragen ſowie die Einfuhrfragen aus 
118 Dem New ee war a elle Herten und die Handtaschen der Damen na) ter ber Devifene und Auskunſteſtelle Macier dem Devifenausfand mit den Blerfir, notwen⸗ 
field habe ich heute q durchzuführen. Dazu waren die Gäſte denn weiterem Genie] ‚baren zu unterſuchen. Alles jewſti, der aus feinen Erfahrungen mitteilte, digen Anmeldungen und Genehmigungen. Nach 
id ihm dringend geratg zu „gewichtig“, So ging denn das Jeſt im natüirli data 7. Wenn nz welche zahlreichen Unklarheiten vielſach noc) dem Vortrag, der mit großem Beifall aufger 
dg ich in kürzer geit dor ſich, und das war ſchon im Hinblick auf Als ann schach U 5 5 mehr etwas 1 hertſchten, und daß kläglich Verſtäße gegen die nommen wurde und viel zum Verſtändnis der 
völlige Unſchuld“ baß zahlreiche Publikum, das im Ru beſſammen ausrückte, weil alle 1 05 auert hatten, ba 1100 Deviſengeſetzgebung feſtgeſtellt werden nu Devifengefehgebung beigetragen hat, dankte 
icht daran, daß er 0 anz gut 10 Der Toreingang in der guch langjam die Zeit zum Abrücken gekommen. Aus dieſem Grunde hätte er die Deviſenſtelle Abteilungsleiter Martin dem Vortragenden. 


rb. 1 a ; N über: Baby, der kleinſte und füngſte der Tanzelefan? 8 1 ä 5 ini 

N 7 1 0 iR ecke | en Aal ten, machte 15 vorher noch, von 5 Herrn n en Su kunft ee ee, 2812 Arab EN 
it Statelberg Terlig er tanııe, auch wenn er es nach feeſchter und Deinen DAHLE aetüihrt, EINEN fene in ihmannfiadt Mine jeber firma jeder Banftat Treefe Beantmortet ren 
ue Belch ale deer, ir ven Sal dd TCC lan ig vn ti der DE 
5 enblic in f n zur Verfügung. . a für ihr 5 
opf hängen zu laſſerdings dauerte dieſer Mugen ei tatsanzeige aufgeben? Auch hier zeigte rauf a nshantrat seele in Has Teühung und Wilarbeit, e Unter 


Te ſich ganz als „Dame, bewies fie do ren, ſachlichen Ausführungen über die Grund mm 


Meile, \ j 

Marys Hände und lagen u 8 lle N Erftehug und wollte fih auf 1 7 

il diele Güte und i ellen de egen enen ga a Stahlrohrſeſſel fittfam niederlaſſen ige Rt a und 1 gn u 

dient, Mary, 9 Ale lappern, die großen Sähnelipreffen in Aach einem janften Scar g bes Märters . Freese run zen eruhlle er alle wichtigen nfere neuen Poftbezieher 

Shuld dit gegenüber ut Drurerei Tanden . has Nertehrte einer let, ani ran de, Berlhie er ae s organifaforifijen Gründen 

I, wie ich auch nur ekerte ſich. Es war in un das chen cla eee and blieb bis zum 00 dne fue ichn Denifencuständer And e. möglich, bie nach 991 Want gegend 
i eee ars, Aceh n dim ite dae vifeninländer. Jeder innerhalb der deutſchen Nummern unſerer Zeitung nadzuliefern. 


zutmachen und vergeliät, Mary, Didi, Mau 1 ” 
, — im Zirkus natürfic —ı UN me; de auth Ausländer, wid Selten Si 

nicht ſchlecht übe N . 81 i 5 ängte fie ſich nach vorſichtigem Paſſiexen eichsgrenzen Wohnende, a 2 ollten Sie das Bezugsgeld für den Monat 

ns il 150 wide fac gallen. Ah dug, Su der ri an 000 8010 au ken" Se 55 0 5 EN fein elend weh ende en 18155 A en en le 
und Trompeten ſagſen fe dann — wie es vorausgegangenen ahne ter an — als lehtes „wie jeder im Au Mevifen fü „an. ren riefen, 

l, Mar 1 Te f Althoffſchen Tanzelefantenkette. er Reichsdeulſcher ift, als Deviſenauslän. Nur dadurch ift eine pünktliche und zuverläſſige 

„May, wo ich bir n . N eber e er 79 5 Stich der Aliheſſſchen Tanzeleſ an, der dcſtachtel und behandelt wird. Zahfuns Poftzeitungszuftellung gewährteiftet N 
„ „ 


Ha fle Siehe and 
ue, ande 66 
1 Hinkt und verlangt überull 3 „Chabeso ‚Fabrik 


Litzmannstadt, Meisterhausstr. 


bereift, Bobby" — ͤ 0 

iſt eine fo wunder. 8 5 

dee mie, das Im ganzen Reich bekannte BA $ a eh nut 181-01 
ernten anders pie Gesundheltstördernel konn. Ver, Kurt Plawneck 


Ingften and, äh! 
aeringften anders däch vorzügliche Erfrischungsgetränk 9 Priyateuf 178-27 


Fortſetzung folgt 
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Kreisleiter gab Richtlinien 
Eine Arbeitstagung der NSDAP. 


. Am Donnerstag fand im „Deutſchen Haus“ 
eine Arbeltstagung der Partei ſtatt, zu der 
Kreisleiter Pg. Wolff die Ortsgruppenlelter 
und den Kreisſtab einberufen hatte. Der Kreise 
leiter gab einen Nlla blick auf die bisher gelei⸗ 
ſtete Arbelt und Richtlinien für den künftigen 
Einſatz der Politiſchen Reiter, 


Spende nicht vergeſſenl 
Krlegohllſswerk des DAN, 


Lieber Voltogenoſſe, wenn du das Wochen 
ende in der Souimerſelſche verbringſt, tlopſen 
die MSB. Semmler vergebens an deine Tllr. 
Damit auch du dein Opfer für das Kriegohillss 
wert bes Deutschen Noten Kreuzes bringen 
kaunſt, hinterlaſſe deine Spende beim Nachbar. 


Ein ſeltenes Naturſchauſpiel 
Alle 260 Jahre begrüßen ſich Iupiter und Saturn 


Kurz nach Mitternacht taucht ſetzt bei klarem 

ettet am öftlihen Himmel das lozenannte 
„Geſtien ber ane e aus dem Morgenlande“ 
auf, Es iſt eine ſeltene Planetenkonſtellatſon 
von Jupiter und Saturn, wie fie nur elwa alle 
260 Jahre zultande kommt, Das Himmelsihaus 
Ipiel, das wir jet bewundern konnen, war zus 
leiht im Jahre 1692 zu beobachten. Es begann 
dies mal kurz nach Milte Jult, wird feinen Höhe⸗ 
une Mitte 10 100 erreſchen und dauert Ins» 
ſeſamt mehrere Monate. Im Oktober und Der 
zwar findet dann nochmals eine großere Uns 
näherung zwiſchen den beiden Planeten ſtatt. 

Jupfler und Saturn hinteklaſſen in Ihrer 
Ahe Ein Konſtellatton einen ungewähns 
ichen Eindruck. Durch ihre Stellung zur Erde 
und Sonne treten die beiden Planeten als eln 
einziges Sternbild von jtärkfter Leuchttraft in 
Eriheinung. Dies ſſt jo einprügſam, daß bie 
menſchliche Phantaſſe davon Immer aufs neue 
angeregt wurde, 

ie Planetenkonſtellation, 

obachten können, war auch im Jahre 7 vor der 
Zeltenwende zu verzeichnen, Die Wiſſenſchaft 
at es längst feſtgeſtellt, daß es ſich um 1 
Sternbild handelt, das in der bibliihen Ge⸗ 
ſchichte als der Stern erwähnt wird, der die 
„Weſſen aus dem Morgenlande“ oder — wie fie 
5 bezelchnet wurden — die „heiligen drei 
i zum Aufbruch nach Pagen ewogen 
ate. 


dle wir jezt be« 


Tehranzeige genügt 
Lehrverhültuis zwiſchen Eltern und Kindern 


Vorausſetzung für dle Zulaffung zur Kauf⸗ 
mannsgehilfenprüfung iſt die Eintragun in 
bie Lehrlingsrolle bei Beginn des Lehrperhält⸗ 
niſſes. Diele Eintragung hat den Abschluß 
eines ſchrlftlichen Lehrvertrages zur Vokaus⸗ 
ſezung. Den Formvorſchriſten für den Lehr⸗ 
vertrag mußte bisher auch dann genügt werden, 
wenn das Lchroerhültnis zwiſchen dem Kauf 
mann und ſeinem Sohn oder feiner Tochter abs 
Nando wurde, ee genügt im 


andwerk eine einfache Lehranzeige. Es la 
nahe, dleſes vereinfachte Verfahren auch auf 
nich handwerkliche Lehrverhältniſfe zwischen 


Eltern und Kindern anzuwenden. Der Reichs 
wirtfchaftsminifter hat beshalb beftimmt, daß 
auch für außerhandwerkfiche Lehrerve -hältniffe 
zwiſchen Eltern und Kindern in 0 eine 
Linſache Lehranzelge an die Induſtrle⸗ und Han⸗ 
delskammer genligen ſoll. 


Unfall bei der Arbeit. In der Sägemühle 
in der Lulſenſtraße 77 verletzte ſich der 51 
alte Arbeiter Alolzy Bewol an der Kreisfäge 
eine Hand. Er wurde von ber ſlädliſchen Rel⸗ 
tungsſtelle verbunden. 

Sinnlos betrunken erſchlen geſtern in der 
ſtüdtiſchen Nettungsftelle ein unbekannter Mann 
mit einer klaſſenden Wunde am Hinterkopf, 
Der dlenſttuende Arzt verband den Mann, 
beffen Name und Anſchrift unmoglich feſtzu⸗ 
ſtellen waren. 


Hier ſpricht die NSDAP. 


Un alle Techulker 

Merkblätter, Richtlinien und Branebogen 
55 Tehniter aller Fachrichtungen find ab 

tenstag, dem 6, 8, 1940, von om Ber 
trlebe und ſeder Behörde und Dlenſtſtelle ges 
Jammelt für alle angeſchloſſenen 6 7985 
jebifbeten | Geſolg cht lieder im atr 

aus, eutſchlandplaß 14, beim 
förtner abzuholen, 

Die Fragebogen 1059 bis zum 10. 8. 40 ge 
ſammelt nach Betrieben, Behörben und Dienfte 
ſtellen im Rathaus, Jünmer 30, gut leſerlich 
ausgefüllt, wieder abzullefern. Etwalge Rick 
root, fin! [arts ebenfalls dorthin 
hen Zei 


unkt zu richten. 
er t. Sreisamtsleiter 


Elternbeſuchstag des Grohlagers Grotnitt 
Alle Eltern, deren Jungen ſich in dem In⸗ 
agent er In Groimiti befinden, haben die 


ple 


ber DI 
ü währen) 


Lihmannftäbter Zeitung — Connabend, 3. Auguſt 1940 


500 Jahre Königin der Inftrumente Umamtzer nagen 


Karl linder Berlin konzertiert in der Trinitatis=Kirche 


Die ewangelifche Stanbortpfarrei veranftaltet 
am nächſten Sonntag, dem 4. Auguſt 1940, 
kg nachmittags in der Trinitatis« 
kirche am Deutſchlandpfaß elne Or« 
gelfeierftunde, Der Berliner Or ſaniſt. 
und Dirigent Karl Linder, letzt Sanſtäts⸗ 
ſoldat in Lihmannftadt, wird beutihe Or 
gelmufit aus fünf Jahrhunderten 
zum Vortrag Nahe 

Das 10, Jahrhundert iſt vertreten 
den „deulſchen Organſſtenmache“ Arnold 
Sch Lic, der als Küxfileſtlicher Hoforganift In 
Eon wirkte, und durch den Nan Bar 


durch 


klatlonenſchöpfer Samuel S heldt. Die 
Vielfalt der Kunſt des 17, Jahrhunderts wird 
dargetan In Werken des Liebenswerten Mllrn⸗ 
1775 Schaldusorganiften Johann Badels 
bel, bes sewichligen Lüneburger Orgel und 
Klablerkomponſſten Georg Bi Hm, des Thü⸗ 
ringer Kleinmelſters Johann Kellner und 
des ausdrucksgewalkigen Lllbecker Marſenorga⸗ 
niften Dletirſch Burtehude, der uns ja 
als Lehrer Bachs bekannt ſſt. Das Orgelſchafſen, 
des mufkkaliſchen Barock e im 18. Sahrhuns 
dert in der hochragenden Goftalt bes Leipziger 
Thomastantors Ju h. Sebaſſtlan Bach. at 
beſſen Präludium aus; Tripelſuge in Es-Dur 
bringt Karl Linder eines ber e len, 
adenditen und relfſten Werte aus Bachs ſplkter 
Lelpelger Zelt, Die Orgeltunft des 19. Jahr 
hunderts ſſt vertreten durch ein tiefgründl⸗ 


es, herbes Choralipiel von Johannes 

rah ms und das innige, eſpreſſive, geſühls, 
ſeladene Benedictus bes Spätromantikers War 

eger (aus der Orgelmelle, Op, 59). Das 
Schaffen ber ice Ift kennzeichnet durch 
die, geiſtig⸗ſeeli 90 und dle ſtiliſtiſche Uns 
Inilpfung an die Werke der alten Meifter, Von 
dem MAIN? und jefigen Helbelberger 
Univerfitätsmufitbitettor erm. Mein h. 

oppen gelangen drei für ihn haratieri) 100% 
horalvorſplele zum Vortrag, Den Abſch uß 
bes Konzerts bildet ein Baliamenıo 
tiatlonen des Dresdener Tonfehers rip 
Neuter lber ein Thema von He urich Shih, 
ein Werk, das bei aller Bindung an die Tradis 
mon eine eigene, neue und Überzeugende Sprache 
ppricht. 


Der Konzertgeber Karl Linder ſſt im 
Reich bekannt geworben Ionen) durch, 005 
großen kirchlichen Mufktveranſtallungen (Kirche 
am Hohenzollernplaß, Berlin) wie vor allem 
durch zahlreiche Runbfunkkonzerte, befonders im 
Deulſchlandſender, im Reſchssender erlin und 
im Beutſchen Kurzwellenſender. 


Um welten Kreiſen den Beſuch der Veran⸗ 
felting au ermöglichen, wird das Konzert in 
er Trinitatisfirhe bei freiem Eintritt 
Ntattfinden. Beim Ausgang wird eine Kollekte 
erhoben, deren Reinerttag für das Deulſche 
Rote Kreuz bestimmt A 


11500 ftatt 3000 Menſchen je qkm 


Verwaltungsfragen in Litzmannſtadt 


Der a e von Litzmannſtadt, 
De. Marder, behandelt in der „Deulſchen 
Verwaltung“ die außerordentlichen“ Verwal⸗ 
tungsprobleme in ben e Dftgebier 
ten unter beſonderer ſerlickſſchtigung des 
Warthegaues. 


Drei große Probleme haben die Gemeinden 
zu bewältigen: die Volkstüumsorpnung, die Ord⸗ 
nung des Raumes und die Verwaltungsord⸗ 
nung. Deutſche, Polen und Juden, dazu ſtellen⸗ 
weile ruſſiſche, ukralniſche und iſchechiſche Volte⸗ 
Iplitter lebten nebeneinander. Die erfte Auf⸗ 

abe der deutſchen K RlRUR mußte die Feſt⸗ 
Rettung der Volkszugehörigtelt fein, Au ben 
anſäſſigen Woltsbeuiihen tamen die Rlidwans 
derer aus dem Baltikum, aus Wolhynlen und 
Galizien. Die Beſchaffung von Auffang⸗, Ber 
obachtungs⸗ und inſatzlagern, die geſundhelt⸗ 
liche Betreuung, die Bereitftellung von Wohn⸗ 
räumen und Möbeln, die Beldallung geelgne⸗ 
ter Urbeitsftitten, alles dies bedingt die attinfte 
Mitarbeit der Gemeinden, Da es jih nicht um 
Einzelfälle Beuel) ſondern um SHunberttaus 
[ende von Menſchen — allein mehr als 180 000 
in Litzmannstadt —, ift vie Verwaltungsteiftung 
um ſo größer. N 
Welches Maß an Verwaltungsarbelt die vers 


Sport vom Tage 


nünftige Abſtimmung aller militäriſchen, zlol⸗ 
len und privaten Auſprilche macht, davon kaun 
19 nur der einen Begriff machen, ber das von 
en Polen Hinterlalfene Bauchaos einmal ges 
ſehen hat. Aus den verſchledenen deulſchen 
Gruppen einen einheitlichen, dem boſondeten 
Chakatter des Landes entsprechenden bewußten 
Grenztypus zu geſtalten, jehen die Städte als 
eine ihrer bebeütſamſten kufturpolitſſchen Mufs 
aden au, Der Pole war nie ein Gtäbtebauar. 
für unfere ee ind feine Erzeugniffe abjo» 
ut SEE n ben Dörfern hunbehlitten» 
artige Baulichkeiten, in den Stübten lang» 
geſtreckte Wohnhöfe, in denen in g 
nungen bis zu 20 Perſonen, Zuſammengepſorcht 
vegekleren. Einer Wohndichte der Uberdülker⸗ 
ten deutſchen Wein von 2500 bis 9000 Men⸗ 
er je Quadratkilometer entſprechen 11500 im 
Litzmannſtadt. Als Probleme ergeben ſich fomit 
die Neuabgrenzung der Gemeinden, die Aufſtel⸗ 
lung von Genexralbebauungs⸗ und Wirtihaftse 
plänen, Umſiedlung von Induſtrien, Regelung 
der Waſſerwiriſchaft, Ausbau der Ingieniihen 
Einrichtungen, Neuordnung der Wohnraum⸗ 
wirtſchaft. Kcdal fung von Gartenanlagen. Die 
polniſche Verwaltung bol weder nach Form noch 
nach Inhalt irgendwelche ausbaufähigen Ans 
fäbe. Es mußte völlig neu begonnen werden. 


Und was gibt es Sonntag im Sport? 


Ein kurzgefaßter Überblick über die wichtigſten Veranftaltungen 


Länderkämpſe am lauſenden Band Bringt 
das kommende Wochenende im internationalen 
Sport. Sechs ſolcher fg ld d ſtehen auf 
dem Programm, und fünfmal find die deutſchen 
Sporkler daran ER Das ift wohl mit 
einer ber beſten Beweile für die Stärke 55 
lande, das auch im Kriege 1 Sportbetrieb 
wie bisher ſorkführt. An die Spitze der Sonn⸗ 
tagokarte iſt der 


Velchtathletittampf Deutſchlaud — Italien 
in Stuttgart zu ftellen, der als zen ber 
Freund 15 zwiſchen den beiden verbllnde ten 
rohen Nationen 5 eh wird. Die Mann⸗ 
fin ten ſtellen das ſtärkſte Aufgebot dar, mit 
em Im Augenblick die beiden Länder aufwar⸗ 
den können, deren Athleten 15 in den leßten 
Wochen in eine nicht zu überbietende Form ges 
bracht haben, Im Schatten dieſes 8155 r 
eigm je steht das Sportſeſt des BET, in Ber⸗ 
fin, das natürlich nur dle baheimgebliebenen 
Berliner Kräfte vereint, Drei Nationen find im 


Segeln 
auf dem ch an den Denen mit der 
Dlympiajolle und in ber Le. m⸗K el beteiligt. 
Ungarn, Italien und Deutſchland ind hierbei 
mib ihren erfolgreichen Seglern vertreten. In 
aſolle füllt bereits die Entſcheldung, 
ir die übrigen Boote noch bie, Re⸗ 

gala in Trieſt folgt, Im 


Tennis 


rauen zu einem Länderkampf 


wellen unfere 
0 egen Italien in Rimnit, 


Davispokalart 


na 
öglickeit, dieſes ue z am Sonntag, dem 1 in Binregpie elne neue Begegnung 
l. 


11. Auguſt, zu beſuchen 5 wirb chen an 
anderen Tagen von dem Beſuch abzuſehen. 


4 Achtung, Iungmäbel und Bow. 

Alle Jungmädel verſammeln ſich am Diens- 
lag, dem 6. g um 17 Uhr in der Sport» 
halle am Hit er Zugend⸗Park. Turnzeug 
mitbringen! 

Alle Mädel des dm. und des BDM. 
Werkes treten am Dienstag, dem ©, gend 
um 10 Uhr in der Sporthalle am i Shen 
Park an, Turnzeug mitbringen 

Es iſt für ſedes Jungmädel und BDM. 
Mädel Pflicht, an dieſem Appell teilzunehmen. 


1 any! 18 ben 


at Ein Italien und Ungarn um den Donau⸗ 
pokal ftattfindet, Lope führt fein traditio⸗ 
helles Tennſsturnier bürch, das eine gute Wer 
fehung aus dem Reiche 00 unben hat, Ben Neis 
gen der Qünbertreffen befhlicht die Begegnung 
m 


Nabfahren 


wilgen Deutihland und Ungarn in Nürnberg. 
An 115 bie 80 rer der Beiden Länder im Mich 


eben dleſen internationalen Gelhehniffen 
8155 auch der Meiſterſchaftsbetrleb fortgeſeht. 
0 


Ringen, 
vorerst im Feder- und Mittelgewicht mit rund 
50 Teilnehmern, Die Mann nen aft 
der Ringer ſteht kurz vor dem Hal rde 
ober der Titelverteiblger Mülheim 02 ollen 


ſich 
in Hörde durch den Gruppenſleg für den Ends 
kampf qualifizieren. Der Betrieb im 
Ruberer 


ermitteln ihre neuen Krlegomelſter auf der Nor 
gattaſtrecke in Grllnau, und in Dresden begin⸗ 
nen, frllher als ſonſt, die Titektämpfe Im 


Fußball 
wird von den Tſchammerpokal⸗Splelen ſowle 
einigen bedeutenderen Freund e her 


ſerrſcht. Dazu zählen Krakau — Dftoberichles 
en 10 Krall, das "Tre fen ber u 17 
ſowle ber 


wuüchself gegen Oberlauftg in Baußen 
zwelte e im befreiten Elſaß, Kol ⸗ 
mar — Karlsruhe Im 


Turnen 
haben dle Mehrkampfmeſſterſchaften von Brans 
benburg eine an ig uf. tere aus, 
gezeichnete, Belkkunn gefunden, Der 


Schwimmſport 
It mit den Bereichsmelſterſchaften von Oſtpreu⸗ 
ben in Königsberg aue und an 


Pſerberennen 
15 in Mariendorf das interngttonal boſetzte 
atadoren⸗Rennen ſowie Galopprennen in 
Breslau, Dresden und Hannover angefeht, 


Union will es wiſſen, 
Bereichsmeſſter ſtarten am heutigen Sonnabend 


Am heutigen Sonnabend um 17 uhr fteigt 
auf dem Stadlon in der Könlgobacher S 1715 
der gwelte Verſuch der Unſon-Leſchtathleten 
ur beutſchen Kriegeverelnsmeſſterſchaft. Ber 
auntlich haben bie Bloleften in Ihrem letzten 
Verſuch die nicht geringe zahl von 11090 Bunt 
ten erreſchl, wobel in vielen Wettbewerben die 
beiten Le ungen noch nicht erzielt wurden. 
Deshalb erwarten wir, daß heute die Punkte 


a2 0 


„Splel in Sommerwind“ 

d ift dieler Film, jo allerttebge wie [ll 
ein Zuftfplel des Weges gefommen it, Yuf die N“ 
Lide, des Wiellers hat man ſe gut wie ganz 
Vol hace man die tamera, dur 

uiſchland fpagieren, ließ fle romantifde W 
und Ecken ulnfangen An gab Ihr bejonders Gele 
beit, ih In Deibelberg, Wirgburg und Glfeng 
vorteilhaft zu betätig Indeſſen wußten bie 
ner des Filme ſehr genau, da auch eine flotte 
Tuftige Hanblun, dabei Ten muß, orte ber 
feine volle Wirkung erzielen, An 


17 


zal, Ne elle wilde Jagd auf die beiden Mus 
in Ggene fehen, Uber alles hit nichto mehr. 
kommen neraderu noch zurecht , das alles aber 
man M It erleben, 

elende Handlung 
Lelſtungen. Hier 


Vogel ab und No) 
— Kanne. 


„Mann für Mann“ 

Aue dem zauhen Leben, der Nelhsautodal 
arbeiter berät der Afasrilm „kann für Dank) | 
Es Alt nicte Gekünſteltes dabei, e e ee 
die Menſchen werden fo bargefteilt wie fie fich, 
gropkürnſg und handfest. Sie alle arbeiten an 955 0 
ſtohen Werk, aber ſeder, J been d Spal 
Ik alle Teben Im barten Dienft Ahr Leben ber tie 
och ein Jeder hat daruber hinaus feine Intere| 
kin Wiünfne, bie er gern erfüllt ſehen möchte 

nee aber, das bel der Arbeit eine a are 
Uchtelt eie, das schwang“ auch ins Private über: 
Jamergdſchalt von Mann ‚je Mann, d nur it 
Senftaften Prinnt einer filt den atbern ein, laß, 
dern auch del der Regelung kein privater g 
jelten. Ein, 0 der einige Arbeſter im Seil 
‘alten einihlieht, Hort biefen überaus pannenbet | 
rim, It den immer wieder herrliche Jandſchaſth 
bilder eingeblendet werden, zu einem ſtarken un) 
erhebenden finale. Mann für Wann werben bie ih 
unglüdien von einem Kameraden aus ber Werſeh 
tung geholt, Mann für Dann wird gerettet — und 
Aber allem erhebt ſich Im Shi vie Thnurgeradt 
e biejer Männer Werk, 
— Mlalſo —. Alfred Nafarfti 


o luflig und a wie 
de auch die Ian ieleelfi 
K Not Hannelore Schroth 
Möbius ſut eg, Ihr giell 

Dr Guſtav Rütten 


„Johaunloſener“ 

Nach dem Je chenden Wert von Hermann 8 
bermantı. hat Arthür Marla Rabens IM 
Auftrage Ber Terra einen Film gestaltet, in ben 
Schönheit der Natur, Polfebrauchtum und die feel 
ſchan An weer Menſchen zu einem großen ud 
welten Schwingen verschmelzen“ Won; Aale mie 
Telpenden und i e {ft vor allem die 
Iobannisnadt erfüllt, bie in der) vorangehenden 

jeitertebe von Georg Ermft von Kilppfteim hte 
kungebung und für uns berſtädterte, von der Ralut 
abgetommene Menſchen ihre Deutung findet. 

te Beſezung der einzelnen Rouen ut mut, Inst 
Befonbere verdient Anna Dammann, als Zigen 
nertind und Pflegetochter des Gutobefihere Mogele 
zeufer Beachtung. Ihr war die ſchwer au a 0“ 
Rolle eines Menſchen zugelallen, der ſunerſich zei? 

eeſſſen über Ih ele bingutszuwachlen u 
letzen Verzicht anderen bie Bahn frelzumachen 


Ein Kulturflum, der uns Papreuth In feinen brel 

Blütezeſten zeigt, ergänzt mit der Hegele das 

laufende Programm des Palaft Sich pelle. 
Artur Ute 


1 


welt, Uberboten werden und daß Union als 
Vertreter unferer Stadt feine Poſttion in der 
Lifte der beſten Pereine in der I A⸗Klaſſe 
Kat, ober, was noch [höner ſeln wilrde, ders 
eſſekt. 

Den Zuschauern, die zu dieſer Veranftaltung 
erſcheineſt 55055 [ei a daß Malen aus 
ropagandiftiihen Hweden von jeglichen Eine 
tittsgelbern abgefehen hat, tum jo ber Leſcht⸗ 
athletit mehr Freunde zuzuführen. Je. 


9. G. Sipm, „Union 97% — „Sturm 21“ Pab. 
Am kommenden Sonntag treffen 0 obige 
Mann, e zu einem diondl ſafteſplel auf 
dem Kruſche 5 Ender⸗Stadlon in Pablanſce. 
Beginn 18,80 Uhr. Sa. 


Wieder bei Scheibler u. Grohmann 
Bub» und Handball am Sonntag 


Das Sportſeſt, das am vergangenen Sonntag 
auf dem Sportplaß der Vereinigten Tezlil⸗ 
werke Schelbler u. Grohmann zugunſten des 
Deutſchen Roten Kreuzes ſlattfanb, hat viel 
dazu 01 5 die Krälſteverhälinſſſe in 
Lithmannſtadt In bezug auf den Sport zu klä⸗ 
ren, Es hat aber auch in erhöhtem zul An- 
trleb zu einem welkeren Meſſen der Kräfte ge⸗ 
geben. So treffen ſich berells morgen, Sonn 
tag, den 4. Auguſt, um 9 Uhr, auf dem 
Sportplaß von Schelbler u, Grohmann ziel au 
dem letten Sportſeſt beteiligte Mannſchaſten. 
Es fteigt zunächſt ein Handbauſplel Zwischen 
Stapo und Wetriebsfportgemeinihaft Scheſbler 
u. Großmann, dem ſich ein Fußballſpler zwichen 
der Mannschaft der San Er, Ablellung und 
der Betrlebsfportgemeinfhaft Scheſbler u. Groh⸗ 
mann anfchliehen wird. 


Am Sonntag Reit- und Faheſeſt in Brombetg 


Die Wehrmacht In, Bromberg peranſtoltet 
unter Teilnahme von EI, 16 und Polizei am 
4, Wiguft Im Stäbtifhen Stabton in Bomben 
ein Reit- und Pad 0 


ſt, zu dem ſchon ber 1 
ieh gemelbet worden Ann, Allein 60 Morde 


ellt bie Schufftaffel des Abschnittes XX 
andes as es Weh 
und Führer. 
ein 1775 
an 


aus Offizieren der Wehrmacht 
Unter anderem Ift ein lahrennen, 
trouillenipringen und Jagbſpringen norgele 
ferner werden verſchſedene Neiterfplele 

Vorführungen von Zwels und Vierſpännern 
durchgeführt. Eine Guadrille der Wehrmacht 
und [u hüßererzieren beichliehen bie Veran⸗ 
Rettung deren Geſamtertrag dem Deulſchen 

‚sten Kreuz aufliehen fol, 
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Vom Standesamt der Stadt Pabianice, _ 
en. Im Standesamt der Stadt Babianice 
wurden in der Zeit vom 15. Juni bis 31. Juli 
fünf Paare getraut, darunter drei deutſche, und 
war: Richard Walter Gottlieb Bieler mit Nas 
alle Klingert, Theodor Ado: Minke mit Mars 
jarete Martha Sperber und Max Fritz 
Met mit Elli Hedwig Wolff. Die Zahl der in 
tejem Zeitraum beurfundeten Geburisfälle bes 
g 3 28 auf deutſche und 6 auf 
deutſch⸗polniſche Miſchehen 
fälle wurden 97 gemeldet. Von den Verſtorbe⸗ 
nen waren deulſchen Volkstums: Adolf Johann 
Glaſe, 64 Jahre alt, Luiſe Hermel, geb. Kleber 
Marian Stephan 
pit (89), Juliane Auguste Prokop, geb. Wal⸗ 
ter (90), Johann Eſſig (4 Monate), Stephan 
Hanke (77), Karl Paul Artur Hof 
Broniſlawa Stark, geb. Badinſti 60), Hermann 
Roß (47), Marie Elfe Schithabel (45), Johann 
Kurtzmanowſti (80), Erich Albrecht (20), Karl 
Fröhlich (77), Paul Schöbel (47), Alex Walde⸗ 
mar Radons (4 Monate), Adolf Schoſtak (68). 


jeinerzeit berichtet, iſt die Leiche uns 
matjorjhers Albert Breyer, der in 


nach langem Suchen erſt vor nicht allzu langer 


Die Familie ſtellte for Deu 
fort Bemühungen an, um die ſterblichen Aber. ſchon oft erwähnt wur 
reſte des Toten in heimatlicher Erde beftatten von Kutno nach Lowilſe 
Die Überführun, 0 

und am morgigen 


die Beilegung A 


n einem Maſſengra 


sea 


feines Lebens gegolten Hat, 


Wieder s volksdeutſche Gräber 


Kartoffolwirtſchaftsverband 
ch. die Anordnung 8/40 
1. 7. 1940 die Beſtimmungen 
feinen did 
immungen ſind für Erzeuger 
und Verteiler von grober Wichtel 8 
deshalb erforderlich, daß ſich beide mit dem 
Inhalt der Anordnung 
Hamit von vornherein 


find beim Kar 


ſenau vertraut machen, 
larheit herrſcht und 
Mißverſtändniſſe ieſe können nur als Fulterkar 
in den Verkehr gebracht werden. Es ift 
en . 25 e e 
artoffeln innerha es Erzeugeybetrie⸗ 2 

u Speiſezwegen geb riertes Hemd, 
Ebenſo darf der Erzeu 


1. Unter Frühtartofſeln find Kartoffeln zu 
verſtehen, die etwa in den Monaten Juli 

ſeernket und in den Verkehr 
gebracht werben, 

. Bei Lieferung von Speiſefrühkartofſeln 

bestimmte Größenſortierung: 
ei runden Sorten von 9, 

aufwärts, nach dem 


meſſer gemeljen; bei mittelbar an Tierhalter liefern. 


„ Karioffelfloden und Stärtebetriebe, for Geſtalt. 
ſaftliche Brennereien dür⸗ 
nur mit Genehmi⸗ 


angen Sorten von 


meſſer gemeſſen. 

Lange Sorten find die in der Reichsſorten⸗ 
liſte 1940 1e Sorten, nämli 
dda, Edelragis, Frühbote, Frſthe Hüen⸗ 
V Srühmölle, Juli, Pri⸗ 
teglinde, Tannenzapfen, 
Viola. Krebsanfällig: Erstling. 

Frühkaxtofſeln, die nicht Di 
ſonſt den Gütevorſe 
in den Kartofſelg. 
eichsnährſtandes 

en, können nur als Futterkartoffeln in 
kehr gebracht werben, 

9. An wen kann nun der Er, 
kartoffeln verkaufen und liefern? 


fen Frühtartoffe! 


: Edda. 
en, Irltheſte Dellkateß, 


ele Größe haben 
titten für Speiſe⸗ 


= = 
— — —— — 


vor dem Verkauf dem Kartoffelwirt⸗ 
‚altsverband anzubienen. Verkauft der 
rzeuger Aber Bertefler, jo iſt der Ver⸗ 


des Erzeugers unm 


und Formationen hat 
raphiſche Weiſüngen 


mittelbare Belieferung der Verbrau⸗ aftperbandes er; 


ben Erzeuger in den Stadt⸗ 
ofen und Litzmaunſtadt iſt 
0 Verbraucher ſind ſelbſtver⸗ 
ſtändlich auch alle öfſfentli 


des Kartofſeltoirtſ 
den ſchriftlich beftätigt. 
Die Preſſe für Speifefrühfartoffeln fin) 


= 


Erzeugerſeſtpreiſe 
rei Empfangsitation, Sie werben 
geben und in der 
befannigegel 
für die von ihm gelie⸗ Die Vevölterungsbewegung 
in den frachtfrei Emp⸗ 
e e de e Su 
enen Fracht, bel Selbſtab⸗ h 1885 
holung durch den Säulen, aneh 1 burken beurkunde und Amar handelte es I Im erſten Halbahr 190 erreihte die Ausluhr 
zamm, für den Tag der Pere wurde von den Eltern die Geburt des erſten 06 
0 5602 Mill. Kr. im ert 
e der Ware durch den Kindes angegeigt, in weiteren vier Fällen hau. Melhyeitig ging, bie Einfuhr, 15 52,12 auf 40,98 
delte es ſich um das zweite, in einem Fall um Mil. Kr. Nute, 
zwei Fällen um das vierte Kind. 4 90 


ehrmacht, SS, NERK, 
Polizei, Arbeitsdienft u. a. 


5) an nde Der Erzeuger erhält 


porgeſchrlebenen ſerten Spelſeſeſſhrartofſen 
Es dürfen alſo vom 
Erzeuger nur an diejenigen Verteiler 


und Großverbraucher 
e a) Frühtartoſſein verkauft und 
iefert werden, die im 
vorgeſchriebenen 


25 W je 50 Kilo, 
ladung oder der 
Erzeuger an den Verkäufer. 


Diplomlanbwirt F. Hacke. 


Schlußſcheinbuches 


iſt nunmehr ex⸗ ſchleppte Deutli 


onntag findet in daß noch immer wieder Einzef 
men einer e Feldern entdeckt werden. 
bert Breyers att. 1 


o, ha 


offeln Hofe, 


verwenden, aut: 


und in der gleichen Orksbauernſchaft uns dunkle eughoſe, blaues Hemd mit weißem 
Streifmufter, gestreifte Unterhoſe; von kleiner holen bereſtzuſtellen. 


eſichtigen. 
Die Ware 1 1 


au Alexandrow 


das dritte, 


blen. Weſßer Steingulbecher. Kräf⸗ 
lige Geſtalt von mittlerer Größe. 
2. Gefunden in Rzgeno. 
Jacke und Weſte aus dunklem, 
Kammgarn, geſtreiftes Oberhemd, weißes Uns 


Die Frühkartoffelmarktorönung 1940 ala 
Werden des Kartoffelioirtichaftenerbandes Wartheland Bas Gefunden in Maurzyce. Dunkle Jacke Die NSW. und das Deutſche Frauenwerk 


nd. Schlußſcheinbücher find beim und Weite, lange graue; 

2 Kartoffelwiriſchaftsverhand zu erhal⸗ 85 

ten. Die Namen der Satubjgeinbud: Gebiß, Goldkrone links unten. 

offelwirt⸗ 4. Gefunden in Maurzyce. 

jaftsverband und den Kreisbauern⸗ roter Pullover. KAniderboderhofe, 
en die nigt d. Oberhemd, ſchwarze Schnürschuhe. 
offelm, die m en 5. Gefunden in Maurzyce. 

Giltevorſchriften für See eut⸗ Pullover, Ne lerbogerhofe aus grobem Woll⸗ 

die 6 Juleitardallel 15 weißes Hemd mit Kragen, 


fe, weißes Trikot⸗ 
hemp, weiße Tritotunterhofe, wollene Socken, 


Dunkle Jade, kommende 


weiße Unter⸗ 


6. Gefunden in Maurzuce, Braunfarierter | 
Mantel mit braunen Knöpfen, graue Hofe, ka⸗ 


7. Gefunden in Maurzyce. Grüner Anzug, 


en benuht 
en darüber 


rigen der Vermißten den A 


bitten alle Volks. 


Verfügung zu ſtellen. 
Sammlung von Dokumenten anı 


elegt werben, 
die auch in ſpäteren Zeiten uns 


5 en Freiheits- Eugen“ wa tet gewählt. 
und verstehen ſich kampf unferes Volkszums und die gebrachten Reichsmark notiert, Plund gestrichen 
Blukopfer in Erinnerung rufen kann. 


um ſechs Knaben und 5 In 4 Fällen 


buen u G u Aus unserem Neichsgau Wartheland — 
Beiletzung Albert Breyers 


Nach faſt einem Jahre wird ihm die letzte Ruheftätte bereitet Konſtantynow demnüchſt eine Jweſgſtelle ber 


Konstantynow 
Zweigitelle der Kreisſparkaſſe 
Auf Anregung des Herrn Landrats wird in 


Kreisſpartaſſe errichtet. Am Montagabend 


ſtor Meyer Goslin, Paſtor Brauer ⸗Obornit ſprach in der von der deutschen Bevölterung n 
i und Keim » Rufchof ift es gelungen, in ber Um e gut beſuchten Turnhalle an Stelle 
arſchau für Volt und Heimat den Tod erlitt. gegend von Jduny-Koscieiny, alle auf nen des ertrantten Direktors der Krelsſparkaſſe der 
Abschnitt der Haupiftraße von Kütno nach Lo. Amtskommiffar des Amtsbezirks Konltanige 
unden worden, und zwar au die Gräber von weiteren acht ermordeten om, Pg. Langlot, über die Aufgaben dieſer 
tihen zu Bergen. wie in nſefed 0 Zweigitelle, Der Amtskommiſſar benutzte dieſe 
60 beende dite ier. elegenheil, um Th ber beuligen Senölferäug 
inzel 5 norden one ſo Konltanipnows vorzuftellen. Er gab dabei der 
e weder Einze rüber 5111 560 Bevölkerung Kenntnis von der Neueinteilung 
eichen der acht der Amlsbezitte und der bamit erfolgten Neu. 
ſetzt geborgenen Deutihen haben leinerlei Bas einſezung der Amtstommillare und 111 dem 
u ein Jahr nach feinem piere oder hervorſtechende Merkmale gehabt, ee Amtskommiſſar Stamm für bie in 
e im Wartheland, dem Bir find zur Idenliſtzierung wieber nür auf 0 tiene d 
die mitgebrachten Stoffproben angewleſen. tungsvolem Posten geleiſteten Dienite, bie er 
44 0 He erlen a Mop In sachkundigen Ausführungen ſprach dann ber 
Die Zentrale für die Gräber exmorbeter Hofentrügtr erkules“, derbe ſchwarze Schnlrs Amkskommiſſar über die ſichich liche 51 108 
Volfsdeulſcher, Poſen, Kalſerring g, teilt mit: ſchuhe mit lung des deulſchen Sparkaſſenweſens, die 
Durch die Mitarbeit der Volksgenoſſen Pa⸗ 


ſchwerer Zeit ſeiner Heimatſtadt auf verantwor⸗ 


nun als Beigeordneter weiter verjehen wird. 


füge des unbaren Zahlungsverkehrs und die 


Segeltuchtaſche, jebeutung des Sparens gerade für den Aufbau 
geſtreiſtem 


im Oſten. Die Leitung der Zweigſtelle übers 
nimmt Herr Theodor Stehr aus Konſtantynow. 


aue Unterhoſe, = 
braune Halb» Sieradz 


Einwedattion im Kreiſe 


führen gemeinfam eine Cinwedattion durch. 
Überall im Kreis find die Frauen eifrig am 
Werk, und man ficht, daß es ihnen viel Freude 


Braune Joppe, bereitet, Gern ſtellen die Hausfrauen einen 


geſtreifles Teil der zumeiſt ſchon überreifen Gartenfrüchle 
zur Verfügung, um auch auf dieſe Weiſe das 

955 zu unterſtügen. Schon jeht 

konnte eine Anzahl Doſen und Behälter aller 
Art mit Eingemachtem entgegengenommen 
werden; aber es wird noch emſig, weiterge⸗ 
ſchafft. Später ſoll auch noch Obſt⸗ und Frucht. 
ſaft konferviert und eingebracht werden. Um 
für vieſe Attſon die nötigen Gefälle zu befhafs 
fen, werden die HS. und andere Drganifatior 
nen in den nächſten Tagen in ben deutſchen 


er zu Speiſezwek⸗ 
üht = fange Hofe mit Umſchlag, geltreifte dünne Unters 1 0 4 
utterfartoffeln Va tier Bor braune Schnürſchühe mit Gummfabſähen. ſchen Sten 9218 N SER ‚Die 
m eigenen Betrieb verbrauchen 8. Gefunden in Maurzyce. Geftreifte Jacke, [ Ae e bie 010 Geräffe ents 


behren können, werden gebeten, dieſe zum Ab. 


Da, wie wir ſchon oft erwähnten, dieſe Weg. Mogilno 
ſtrecke von vielen Ver 
gung des Kartofſelwirtſchaftsverbandes worden ft, laſſen ſich k 
machen, woher diefe Toten ſtammen können. 
„ Erzeuger und Verteiler dürſen Frühkar- Wir müſſen nur immer wieder an die Angehö- 

toffeln in Mengen über 25 Doßpelzent⸗ 

ner erſt dann verkaufen, wenn die Ge⸗ grober Zahl bei uns ausge) 
nehmigung des, 0 ga e zu 
At alle 1 9 cle gen gelen bc Bell 
er ren hat, fanden in den letzten. Jochen um 
finden ne ‚mer et e 0 Wtrtschaftsecke der „L. Z. 
Er er von uns in bie Helma! erge] 
ur Andienung, e deten ſtatt. Dabei werden von verſchledeuſen 
bar an öffentliche und private Werpffes en beneh dahnzeiche 
gungsanftalten und Fare abtun genoſſen, die 1 jalen Setsgenbeiien Aufnah⸗ 
den Erzeuger zu erfolgen. Fern⸗ 0 . A 1 0 191 


Bildarchiv auf Koſten der Gräherſentrale zur Haus Jog ©) 
damit eine wurden die Herren Mar Fiſcher. Konstantin Als 


Ehrenpatenſchaft des Führers 
WuW, Der Führer und Nelchstanzler übers 
nahm beim neunten Kinde, dem ſechſten Sohn. 
des SA. ⸗Oberttuppführers und Adjutanten des 


Werden SA. Sturmbannes III der Standarte Hohens 


falza, Oskar Dreßler in Mogilno, die Ehren⸗ 
palenſchaſt. 


ſelletungsſelern 
ten k 


an Zglerzer Baumwollmanufaktur AG 


photograppiſche Im Dieser Tage fand eine auferordenifice 


Sauploerfammtung, ber Inierser Baummollntanits 
jaftur GM. statt, die der Wahl eines neuen Bor. 
ftandes und_einer neuen Revſftonstommiffſen gewide 


t ſolche Auf. met war. In den Vorſtand gelangten die Herken 
zug file das Niharb u bern Ing. Alfred Beurton und 


termaner; in die Neviſtonekommiſſton 


cher, Albert Starte, Georg Döring ünd 


In dem menktanſſchen, Ae en „Bolelin 
ſinanctero y miniero", das die Mettellungen über 
en Relchsmarkturs bel Mriegsbegiun elngeſtellt 
hatte, werden bie Neihsmartnotierungen wieder ver⸗ 
üffentriht; dabingegen wurde die Pfund⸗Korlerung 


androw hat in der gaſtrichen. 
insgefamt 11 Ge. Günstiger estländischer Aussenhandel 


Eſtſands einen“ Wert von 58,0 Milltonen Kronen 
Ablahr 1999, 


fo daß ſich der Aktivſaldo von; 
0 Mil. Kr. erhöht 


auf 


Personenwagen 


und Lusiwagen 
auch zeparaturbedürfilg kauft 
Autoreparaturwerkſtätte 


b. & A. Schulz 


Litmannſtadt, Frledrſchftr. 140 


Federbett 


jen, „Tauber, zu kaufen 

1 Angebote unter 4141 an 
Lihmannftädter Zeitung oder 
telephonijd 202-4 


Babeofen für Kohle in gutem 
Zuftande zu kaufen geſucht, An- 
gebote unter 4144 an die L. Zig. 
B 


Nußbaumtredenz, Bücherſchrant 


oder kleines Hertenzimmer kaufe 
Angebote 00 
800 


Wiriſchaftspelz 


Balang für Größe 1,68 m, gut 


zu kauſen geſucht. 


Angebote unter 4148 an dle L. 3. SCHROTT und 


aller Sorten u. Mengen tauft Hänbig 


. en ee 
10er-Handfteitmalhine, 80—100 
‚cm breit, gut erhalte 


Wir kaufen 


Herrenzimmer, 
Schreibtische, 
Büromöbel, 
Büroeinrichtungen 
Nähere Angebote unter 4187 an die 
Litzmannſtädter Zeitung 


das welt. 


bekannte 
deütıch 
Dlänlitit-Markenfahitacd 


Über 50 jührige Erfahrungen im Fohrradbau 


Zu besiehen durch den NSU-Plabvertreter 


NSU Werke 
Aktiengesellschaft 
Neckarsulm 


5. Berg, Goldſchmledemelſter 
Awolf⸗Blkler Str. 


nit a dere 
Adolf Hitler Str. 09 


Personen - Kraftwagen 
bis 1,7 Liter, wenig gefahren, 
fofort zu kaufen geſucht. Angeb. an 


Kaufe Altſilber Derfchiedenes 


2a, Ruf 186.8 


2 Schreibtiſche 
2 Abtenſchränbe 


gekehrt verſertigt ſachkund! 


ingeb, an Munchner Bierſtuben 


1719. 9658 


Tüchtiger 
Kaufmann 


mitte mit ” 10:715.000.2- ir 
utgehendeo Hanbelsgejhäft tau. 
SPOLEM In er Ih ale dea be 
Litzmannſtadt, Kradweg g tätigen, Angebote unter 4190 an 

die Kihmannftädter Jig. erbeten 


Gebrauchter 


Die vom Finanzamt Litzmannſtadt 


vorgeſchtlebenen 


Lohnkontenblätter 


find bei ung zu haben. 


Drutkerel der Likmannitädter zeitung 
Adolf Hitler⸗Siraße 86, Im Lol links 


Formularverbauf von 8 bis 13 Ahr und 15 bis 18 Uhr 
Sonnabends nur von 8 bis 13 Uhr 


Eingaben, Anträge, Geſuche, nur 
geſchäftlichen Charakters, ber 
ſeßungen aus dem Ruſſiſchen und 
Lettiſchen ins Deutſche und ume 


Raſchmeyer, Meiſterhausſtr. 30, 
W. 16, Hof rechts, von 9—11 und 


einen Erwerbsfhein auf Treibriemen erhalten Kahen,jbiefer Anordnung werben von der Reſchsſtelle für 2er) Beifpiefe: 
Amtliche Bekanntmachungen Die Erwerbsberehtigung kann über einen Treibs |oerwirtihaft erlajjen, Ein Bücerreoffor ist für mehrere Gewerbe⸗ 
wegen ele olisgenußt werben, % betzicbe als Verwalter eingeſet. Die ergie 
— — 0 2. Antragsberechtigt find nur Letztverbraucher, (Ubergangsvorſchriften) tung ift Einnahme aus eilkänbiger Arbeit. — 


Bei Neuanfertigungen von Maſchinen und Appargſen Neue Treidriemen dürten ohne befondere Genehml⸗ Ein Felfeur ift als Verwalter für einen Frifeure 
bee die Einl. Sefanntmarhung der Neichsſtelle zu, deren Bervolftändigung Treibriemen bendtigl]gung bergefteilt und ausgelisjert werden, jofern der betrieb tätig, in dem er felbft mitarbeitet, Et 
1 lan 1155 A 5 ne: Meſchoſtelle werden, gilt der Herſtellei der Maschine oder des duſtrag dor Inkrafttreten dleſer Anordnung unter it als Gewerbetreibender anzusehen. 
7 2 elemenansednung),, dom w e inofen ale Lehtoerbrauder, nltagenor eating der Jeinergeit geltenden Bejimmungen. an. Die Aellebuna i ede e 

h tue find bei den Inbuftries und Hanbelstammern, ge 0 . vorauszahlungen für die Verwalter a. 

Rei see 5 Leberwielſchalt vom 2. 7. 1940 in den ben Handwerkskammern, den Gewerbeauffichtsämtern 817 durch erſchwert, baß die Tütigleit der Ver- 

söngenliederien Dftgebieien vom 2. dul 1940. und den relgernührungenmtern erhälltin 0 (Sutrafttreten) walter und die Höhe ihrer Bezüge oft wech, 

81 mug ie Anordnung Aber e tue Lover); 3. His enen Treibriemen ft ein Antzagsvorbrud Seit noch 1010 „ März 1940 in Kraft, (ein gun ‚mangelt, von bingen PL 

che, vom 2. 7. 1940 (Peulſcher, Neihsam, und in dreifacher Ausfertigung einzureichen. Der Untrag | Berl, . etrieb ergle tirags abhängen, Die Ders 

Liebl grau NE ix „or 2. 5 eh 1 5155 ian von g für ein Der en Bie i 1 10 5 Air 46775 U an 00 bar das 

ordnung er Reſchsſtelle für Lederwirifhaft| Lettverbrauchergruppen — zu richten: S. B.: h von ihnen im, Beranlagungszeltraum 1940 voraus« 

(Zreibrlemenanordnung) vom 2g. L. 10040 (Deuifder| a) von Tandiwielfiafttichen Erzeugungen, Ber und N 5 5 pa ). Mi ergielende Einkommen machen. In bier 

Neichsanzelger und e ieee Verarbeitungsbeltieben, Tomeit diefe nicht ge] Die Mnorbnung 07 wird eigene dur bie nach.“ ſen Fällen zaun das Finanzamt ſtatt ber Melle 

29. 2. 1040) in den eingenlieberten Dfigebleien In werhlich organifiert find i ftehend bekaunigegebene 1, Bekanntmachung der 5 der Porauszahlungen bie Worauozahlungen 

Kraft geicht worden. Die Anorbnung 07 bat in ber an bas e Kreisernähtungsamt; Aeipsitelle für Yeberwiriigaft zur Wnorbnung a4 auf bie Einfommenfteuer 1040 im Weg des Stellen 

Falfung der Anordnung 84 folgenden Worflautz b) von Wetrieben, bie einer der Reihsgruppe In. (aeg tai der Unordnung ( vom 2. 7, 1040 (Deuts) abjzugs erheben, Der Steuerabhug It nach det 

Anordnung 67 bufteie unterſtehenden Wietſchaftegrüppe ans ſcher 1 0 0 und Mreuptiher Staatsung. Ni. 152 Barl eh ae ade die fie his Lee 

chöre vom L. 7, 1 gelten, Es treten dabei an die Stelle des Ars 

ber Rae fir De (Zeleselemen, 1 bie zuſtündige Wirtſchaflogruppez 4. Befannimadung beltlslohns alle Bar. und Sachleilſfungn, die dem 

anorbnung vom 20. Februar h e) von Handwerkobetrſeben und fonftigen Letztver, der, Reſchoſtelle tür Ideen ur Anordnung 640 Berwaller vom Betrieb yuflichen, ie Pflichten 

Auf Grund der Verordnung über den Warenverkehr brauchern; (dnderung der Anordnung 07) vom 2, Juli 1040) des Arbeitgebers treffen ven Werwaller, Wird zu 

An der Fallung vom 18, August 1099 ( chr g. 1., S. 1490) an bas zuftänbige Gewerbe 0 Auf Grund des Urtitelo I U 1 der Anordnung 84] wenig Lohnfteuer einbehalten, {0 haftet nicht ver 
a 0 n auftänbige Gewerbeauffihtsamt, 0 IH 

in Verbindung mit der Berorbnung über die Errihtung r der Nelchsſtelle fir Lederwirtihaft (nberung, der un.] Beirieb, ſaudern mur der Merwaller, Die Aus 


N 3 6. 2 D ua 7 
Jg Feen und." Wreuhifger eien d ee une ener Seesen Ne 188 ed . d h he age 1000 © ee Kor d nt Meikt 
nom F. Selene 1004) 20 Ar bersſadaa ail der Sagen gugler , Age dea [rl "ac min de Wang. n 2, ft. g be , de 
Befonntmadung über dle Reihöftellen zur A n yerhraucer ur die in g . Uhl. J genannten SI Keen e Wege RE Sichen de eg dat Pee dun 
a) 


und Segelung Deo arenverfehrs vom 19. August il 0 5 6 
(Peuſſcher Resch anz.“ und Mreuhilher Slanisanz. 1 ech zul ae n ee nat eh genannten Steffen, find zur Wusftellung Serfonengeleitigaften gewejen find,  wtterkiegen 


BI Den Ein Sr © nie een, , TE ln Ach) 

(Saft und beim Meicsbennfizapten le Kaulhul unb deren Stelen ganz oder teilweife übertragen" hat, AM 16,— bei Rebertreißriemen teuer für 1940 für biefe Betriebe, wenn das Ein« 

[beit und mit Juſtimmung bes Neschle l 5 7 16) „ 10 — 7 Ae An Balatatrelbrlemen, ma h dei a 40 9.9 de 8000 % 

H y 0 jeinerwei „ 0 tiltreibriemen ii erjteigt, auf 15 v. 9. des Einkommens, in 
minilers, bes. Dei@sarbeiteminiftere fle EMÄDEUNG| f. See dar Gelee eines Trelörtemens nicht ’überfirellet, 1 255 Kr 


2 ben anderen Fällen auf 95 v. 9. ves Einkommens 


und Landwſelſchaft angeordnet; für ben Lehtverbrauger dem durch beſonvere Bekannt.“ Die bisher für Kleiperwerboſcheine in Geltung be. felt. Bei der Veranlagung wird von der Beim 


81, Mmadung der Nelhsttelle für Lederwirlſchaft ſeſtgeſetz⸗ſindlichen 9 ihtlinien finden finngemäß Anwendün mung des $ 21 KEG (Pauſchbeſteuerung) in möge 

(Begeiffsbeftimmung für Treibriemen) ten Preis Au überein wird das Recht au Wan] Berlin, 50 2. Sil 104% dien . ae 2 Umfan; Bela au 9 0 Ten. 

1. Ale, Zriedriomen im Sinne biefer Anorbnung|tellung von Erwerbsiheinen an Letztverbraucher für Der Reſchsbeaultragte für Deberwiriihaft| Zür ble verwalteten Betriebe, deren Inhaber Ki 
ellen alle zum Antrleß, von Maschinen befimmien|Ynträge 6. b Helmer perfafien (8.1 Ziffer 1 bie d RSG) ind, vers 
bleibt es bel pen für Körperschaften geltenden 


dee ue und Geite c ber e. ) von fanbmiriihafiticen Crcunungsr, Bes und] ofen, den 2, Sun Mo 


bahnen und tollen, ferner Elepatergurte und Fall. Werarbeltungsbetrieben soweit dleſe nicht ger Der Reihoftatthalter Steuerfägen, Die Vorauszahlungen find dement⸗ 


bönmerciemen,omit und, und“ Fal, a organ un, In Vertrelung: Ipredend fefhufehen, 
2. Den Beſtimmungen biefer Anordnung unter: auf das Aultändige Ernährungsamt, geh Dr Meble rn |. Die vermalteten Betriebe und die Wermatter, for 
Aare god De eg eee 12975 Kran Ae e e e de amen 
a teibriemen aus Leber; u 6 0 ar gemeinen 
b) Treibriemen, die aus Wolle, anderen Tlerhaaren 0 Steuerliche Behandlung der Fommifariich Vorschriften, 


hören, 
Baumwolle, alete Ramie, Jule, Zellwolle, auf die zuständige Indufteles und Handelstam«|  bettunlteten Getberbebeſiebe Und ihrer Die verwalteten Betriebe und die Verwalter un⸗ 


Kunſſſeide, Naturfeibe oder aus anderen Difhuns „ derfiegen der Umfahiteuer. 
t ve) din bankmeetapiiktenen and onfigen, Legler. Bektönller in den eingegliederien Oftgebieien gen ber Behnblung ber nermafteten Land 


gr 
gejlohten oder gefaltet und genäht, entweder brauchern auf das zuftändige Wirticaftsamt Im 11600 0 au meiner Belannnimadung vom] und ſorſtwielſchaftlichen Betriebe und bes werwal 


n. eſtellt if» | Übertragen. 51. Juri 1940 — veröffentlicht in der Lihmannftäde| teten Hausbefikes werden demnächſt weitere Arte 
Eicher Ira elt hessen dis (ra one für Leperwialſhaft erlagt für biefe|ter Jeden dan 1: 8. 1040 — nee 16 maehen 75 05 50 f u 
©) Treibriemen, die aus ben zu a) ober b) genann« Ausfterfung von Erwerbsſcheinen beſondere Richt- einen dies salglien 77700 des Reichsminiſters der Im Auftzage: 
iem Stoffen in erbinbung mit talen er. Unzen. Ilnanzen vom 27. 6, 1040 belannt. gez, Trapp 
77 800 Ne bee iel. ber, 1 5 at ane ge Of — 
1 emen umi⸗ e reuha: elle ſen 
eee ne aaykaeheigeen Ar deren Antrag bie neheuſlelle Lipmannftadt Handelsregister. 
9. Hochleiftungsriemen aus Naturſeide, Ramle oder e e ober bie Ernährungsämter nach 1 VB. gez. Wagner, Amtsgericht, allen den 18. Jult 1040 
lonſtigen Stoffen bis zu einem Geſamtgewicht von g. d ER dieſer Anerdnung auftän! a wären, drin⸗ N 7 — Veränderungen 
1 Ag. ſowie Kautfhutktifeiomen und SKautfhufeles|penber Bedarf an Treibriemen auf, fo find diefe Am. Her NE ber Pinamen 5, R. B. g. Das Free 0c Sofer Zylinſtt 
»atorgurte unterliegen nicht den Beſtimmungen dieſer]ſer in allen anderen Fällen die Inbuftries und Hans S 2300-738 I 9 abberufen. Zu Mitgliebern des Vorſtandes find 
Anordnung. belsfammern, zur. 18 c eines ENG Berlin M 8, 27, Juni 1940 Emil Taler und“Geor; Kotferewft; beftellt. Die Pros 
A. Zreibriemenüberwadhung. nad Nictlinien der Neihsftene für Leberwiriihaft ange, 1/2 fura ves Mieczyflam Mojnstot If tec. 
2 berechtigt, wenn anders die Gefahr beſteht, das Fei Belr.: Steuerliche Behandlung der kommilſariſch 
. 8 en und lebenswichtige Intereſſen des deutihen Volkes [verwalteten Gewerbebetriebe und ihrer Verwaller Lißmannſtadt, den 22. g. 
(Beſch! ename . gefährdet werden. in den eingegliederten Ditsehicien 8. N. B. 11. Verſicherungsgeſellfchaft left. 
Aber den in Anordnung 55 der  Neinsftelle 89 . In den eingeplieberien Dfipepielen Rind für dap. i in ietih, Ameignieberlaffung Lihmannftabl. 
Zeberwirtfhaft vom 8. September 1939 (Deulſcher (Lieferung von Ledertreibriemen) reiche Gewerbe lee A d ermalter ein Die Zweigniederlaſſung n Lembek, Ik 9000 ht. Die 
Meihsang, und reubiiger Staatsanz. Nr. 208 dam 1. Yufträge auf Mieferung von Cebertteibriemen gelebt morben, Die Bertsuerung Diefer Bermälter und | tommifferilge Dermaltung il aufgehoben, Bogan 


8 1 1039), den in Anordnung 1 des Sonder, purſen nur gegen Übergabe des Erwerbsiheines ent⸗ 


it a 
Re er von ihnen verwalteten Betriche bereitet Schwie⸗ mitglieder find: Zofef l de in Mien, Nidarb 
0 or 


ragten für bie Spinnfoffwirtihaft vom 4. Sep. gegengenommen und ausgeführt werben.  Treibries tigfeiten. Um eine gleichmäßige Behandlung durch Bathelt in Nitelsdori „Weſt, bert Rohanfa von 
ee e Kine, nstlonne dal der de g un Aigen auen ae be n e 
n e zur beer 10 für bie Eintommenfteuer (Kötper-| Reinhold Ponal van Emnthofen_ if Gingelprofurilt, 
in afmorbnung 50 her Meicsftete fir Kautfhut and Ergängun ihter Gagerbeflänbe bereuen. ae 1040 und für die Gewerbefteuer für dae Die ‚Beränderungen (ind, in bas Sanbeisrenilter 7 9. 
Aseft vom 11. September 1939 (Deulſcher Reichsan.| 2 Befermungen find, in ber Neihenfolge der Gin-|Nednungsjape . auf|t. 8. 1-—218 des Amtogerils Telhen elnnettingt 
und Breuhifher Staatsang, Nr. 211 vom 11, Septem gänge zu erledigen, jalls nicht die Neihsftelle für Le- Grund des $ 17 Abſatz 2 Saß 1 der Reſchsabgaben und im Öffentlichen iu Naeh an Amtsblatt des Re⸗ 
ber 1039) ſeſigeſehten Umfang hinaus werden durch Beriielihaft ‚oder die zur Ausſtenung des Erwerbs-|orbnung das folgende: 4 0. |lerungspräfibenten in Staltowik, bekanntgemacht, 
Diefe Anordnung alle beim SLehtverbrauder Befinbfi« ſcheines ermachligten Seelen in gan beſonders ge- 1. Die Verwalter find N Ob ihre Tätigkeit 

chen Teeibriemen beſchlagnahmt, unabhängig davon, lagerten gum eine hiervon abweichende Negelung| als Gewerbebetrieb ($ 16 16) oder als jelb« Eihmannftabt, den 29. Juli 1940 
ob fie im Betriebe des Letztverbraucher aufpelegl werfen, „ufträne auf Sieferung won Sebertreibriee| , , Rorftandsmitglieh’Sofer Fomtinjft 1 
ſind oder ſich zur Zeit nicht in Gebrauch befinden. men DEN nur dann zuridgewielen werden, wenn ich nach den Berhältniffen des einzelnen Falls. apperuſen. FR Mitgliedern des Vorſtandes find Emit 


om: 


3 mit Beltimmtheit zu erwarten ſſt, daß bie Hysführ ie unmittelbare Betätigung des Berwalters als Taler und Geox; öflaremiti beftellt, Die Prokura 
der edel 170 f de e en , er 5 
1. Behtuerb: dürfen in Gebrauch befindliche, u 100 in eilt e werben kann. im Betrieb, die Vorbildung oder bis! AH en 
iasehloerbrauger birfen in Gebra, "hnerz| 3. Yufitäge find an Hand der Weiriehsbaten zu] tigung als’ Gewerbeireibenber, die Belhränfung Handeloregiftereintragung 


Aelplonnahıne Zreibrismen weiter, benuhen. „Inner |ngerpräfen und bie Miemenabmellungen dana zu ne der Derunltunntkttstet a einen Sele Ipree| In das Hanbelsregifter A wurde eingelragen: 

al eines Belrſebes Lönnen Auswochelungen beihlage el Infofern bie Nach al Br, daß Die in chen für eine gewerbliche Tätigkeit. Die Beſchtün.] Unter ne 1: Die 5 uma“ Walter Gpaflet, nit den 

tahmter Diemen untereinander vorgenommen ſowſe den Antrag enthaltenen Riemenabmeflungen den] zung des Werwalters auf eine Seher de Sig in Radomffo. gegenstand des Unternehmens ift 

Nelerveriemen in Gebrauch genommen werden. Betriebsdaten nicht entipzehen, kann Dei der Liefer] Belkiebs, die Vorbildung oder bisherige Netäti⸗ er Grof a von Branntweinmonopolerzeugniſſen 
den dolagnahmie Treipriemen, die neh im lan. zung in beiptäntten Umfang don den Angaben des] gung als Angehöriger eines freien Berufs, pie Be, ſür ben Bezirk 

155 Beitiche, gebraudit werben (Referneriemen), | Eruferhstar nen abapan a 8 


tabomfto, 
tigung für mehrere Betriebe rechen für das ſetritau am 8. Juli 1940 
u Ibfänbiger Abe k. 0 2 1 


0 en. 
tb vom Sehtuerbrauder in Befonberen Räumen unt] "4, Sofern einem Anitugfteller ein filfiegenber| Vol legen von ſel 


enden de acc en dale Fe dee Deutlches Gericht 


In ‚eteilt wird, Beftimmt die Reichsſtelle für 


biefe Riemen ſſt ein agerduch zu führen, aus dem Lederwir; jaft den Liéſerungoverpflichteten. 

ede Veränderung (g. B. Entnahme zur Verwendung 

in eigenen 00 seen r deen (eien non e e Radiotechnische Werkstatt Karofferiebau und Reparaturwerlſtatt 
vorlibergehen 

. 1, egen dl von Kerne g 1 1 K.PAUL Au usi Wilhel N 

ER RER ER HER KLEE HET Lee Te nn 1980 m Neuber 

4 ii um erigen ei len e A| 
Cohen nach mehr a Ben gur zur Url ben! teibelemenkhulien and beach af were Eitsmannsta Litzmannſtadt, Neue Gaſſe 5 Bernruf: 272:22 


bestellung und Wüshefferung von ZTreibriemen des|Iheine, bie fie gegen gieferung, von reeltrtemen au Adolt-Hitter-Str, 50 Ruf 17046 


F | ann ven -n in lei re Stellmacherel, Schmiede, Klempnerei, 
. 1 
2 rseenen niiciene Bee) |. Bund. Keen enilrchenhe Anwen, Sattlerei, Schweißerei und Lackiererei 
0 erbraucer Haben die zu ftflienenden Be. bälle 
Arien her 00 5 10 e. N Aue 5 due am Platze. 
(Hilliegende Riemen) auf den vorgeſchrlebenen Bor⸗ (Ausbeſſerung von Ledertrelbrlemen ergamynpackungen für Kara ⸗ 9 5 
Keen n amelfacer Ausfertigung unvergüglih der“ 1. A ere die an Ausbeſſerungeleder ger)| Mellen Aae Saen e Übernehme ſümtliche einſchlügige Arbeiten. 
ee begraben en Klee wichsen mehr als ein Drittel bes ausmudeffernden |] Anflalt Erwin Ehmldt, Lkr Solide Ausführung 
Dura 5 rneiehedftrahe 78 zu meiben. Die Meldung |Gegenftandes erfordern, bedürfen der Genehmigung. || Mannftadt, Danniger Strafe 12 
hat norbehalttid von Senberregefung für eingelne| Pipe Yenehmigung IT von Deniehigen Stellen l jernzuf 100 bl, 221 
%%% ̃ ann ef bi anti au Ging ches 8 
a eben, SM werbsſcheines zu richten fin) . jefer An⸗ D Kü 
duftrie unterſtehenpen, Wiriihaftsnruppe ange erkäufe 
hören, über 3! We onftegeun e an n hema find. berechtigt, Mushefferungen — — Herren= und Damenz=Frifeur 


e zu 14 05 | 
N 


e eee eee e in Scbertreibrlemen in bem Umfang auszufihren, 
e e Bertin, eledenau, Gehe, n neigen ie Sl nor Qnkraflielen bie dend. Möbeltiſte 
debe 08, burchgefllßrt haben. 
b) bei auen anderen Belrleben unmittelbar an pie Gun Auch anche biirfen ohne zwingenden Saeed Bastenfauße (que 
ahgtuppe Lebertreibrlemene und te @nifdie| grund micht nbnelohtl werben Abel) m, berf, sRöber zu nertaufen. 
e Verlin Friedenau, Frege. 5 fe Sing, von . Aa 
Rande, . . . 18-21. Meifterhausltr. 17, W. 
2 10 deen über die Flihrung einen dagen; eee e e 5 = 
es) in 6,5, Uhl. 2 biefer &norbnung Finden auf] 4 Jar grusbafenn en Vergl. und Saul 


bi M 

ilfiequnde Miemen“ entsprechende Anwendung. h 5 dn ef 

e g J on len (un e tms Bein von e. T engl. Borerwelben 
In befonberen behandeln, Geber fee zu baflen und nen Breite und Glärte und Bis zu einer Küng von 7 Wogen alt, zu vettaufen. Ranzen, 


Riemen ift g 
ee eee Zißmannftadt, Siethenfte. 11 


auf meldwe der Home des Ginentlmers, die Laufende | meden Tertits und Kauilhutselhrlemenftreifen ben, em gegenüber Manteuffel 
1 en ab ‚eben DER find Seat monaslie; Herrenfombination, blau, Größe 
gel 


dung üben jütliegenbe teen aufgeführt Pier pie > acheupe  Achniihe, Bebarlenrtitel| f 80, gule Aunliät, He 865 
158 ER Sin e SSR Or, a Di, nei bee aer Granit, Feten Fei en 
mens 4 r ohne Ei „ 4 
e iitliogende e, bürfen auferhafb bes, W. eee e RT ehler-Str. 77. 9030 
em fie ftllfgefegt worden Ind, nur mit — ͤ — 


\ 1 
Wanehtnigung“ ber, Reihsleie Mr Severmielhett In 077 Zum Verkauf: 


ehe See e ade ber pfe fliegenden Alen, Die Kelch ele, FIT Raberminfäaft kan die er 
ift ber Stelle zu melden, der bie filliegenden Riemen ae weer hren en Ir ae 1 In Dr. med. 


Aiden worban Ind. Die, Milcberuermendung IE oa nnd den eee algemeln Theodor Landsdo if 


n ee bab ber er , legenden Nis dsweichend pon dleſer Mnosdnung fegen. 
Facharzt für innere Medizin 


mens Jeberzelt hadweisbar ift, 

. brude für die Erftattung der Meldung über 14 
eee eee 
E erhältlich, unter bie Strafvorihriften der 88 10, 1215 der Ver [9] Treibmaschinen, Webstühle 


. ordnung über ben Matenverfehr in der Faſſung vom z 1 Merzerisiernaschine, Zet. Heinrich -Str. 37 (Schi 170. 
B. In e e 18. Munuft iin, 5 Ae 0 König-Heinrich-Str. 37 (Schillerstr.) Fernruf: 170.60 
f anni 1 Set um tung, nul: Kg unn 0-10 u. -h ausser Som- U. Aang 
in 4 27.05 
a e le Se hinerbranden, vie Br Antrag Die erforberlihen Beltimmungen zur Durchfuhrung — DER 1 


Gewerbes 


en Friſen⸗ 
beitet. Et 


nmenfteuers 
ift das 


Die Ber 
1 über das 
40 voraus- 
„ In die⸗ 
der Fest 
säahlungen 
es Steuer 
nad den 
Lohuſteuer 
des Urs 
„ die dem 
Pflichten 
Wird zu 
nicht der 
Die Aus⸗ 
laſſes dom 
(tel 
5 
t bis zum 
onen ober 
A en 
Sich) 
A) 
das Ein« 
‚8000 Rus 
mmens, im 
nfommens 
er Beſtim⸗ 
) in möge 
hen fein. 
aber Kör⸗ 
find, ver. 


geltenden 
> dement⸗ 


alter, for 
en, untere 
gemeinen 


alter uns 


ten land⸗ 
vetwal⸗ 
itere An ⸗ 


uftrage: 
rap 


Juli 1940 


„ Jolinſtt 
des find 
Die Pros 


Juli 1940 


in Wien. 


uli 1940 
linſti it 
ind Emil 
Prokura 


igen: 

mit dem 
mens iſt 
eugniffen 


richt 


Ill. Folge 


Afeptifche Möbel u iat e 129-23 
Me 2 
ee note Tiesel 265-67 


a er Kies und PER Ruf: 152- 43 
org Mens, 8, 6 Sohn 3 82.5 


Bildereinrahmungen n 138-11 


Sed Mubelſ⸗Heß⸗ Str. 17 


eiſtatt. S e . 


Autoreparatur⸗ 


Bauklempnerei 


und Ku bee Karl Albrecht, an 
Alte Albrecht, Lißmannſadt, 80% 5 
bauergaſſe 8 er 1 öhenjteiner Str. 144 


Brunnenbau 


Bürobedarf 


Papier⸗ und Schreibwaren Leon Tyber, 1819 


280•4 
e 106-33 
Büromaſchinen e 236-32 

137-05 
; 116 74-186 64 


Scharf a Reif 580 e 


Apmannjtadt, den he "ie 


Dachpappenfabrik 
Elektro⸗ Anlagen]; 


55 rat und gte 
sicher 4 A. 2 Ne 


18550 A) 746 3 Ruf 


Zſolierungen " Ren, 1 382:38 


Wuſſerleitung und Heizungsanlagen 
Eenſt Scholz, Litmannſtadt, Huſchlinſe 18 Ruf 


Kanalisation 186-61 
17.72 
137-72 
e ae ai Apart Sin ern can, 108-77 

188-13 
tun 3109-88 
au ee u 193-28 
Papier / u. Pappen r Muh 171-12 |i 
Pflaſteru. Straßenbau i 205-50 
SE u g a Fa 8 126-55 
Schreih- Burk Hunt n 215.40 
Schweißerei K e 151-63 


Woſſche u. Schürzen „zn... 154-94 


„Landbedarf“ Inh. Philipp Wolff 
Litmannſtadt, Abolf-Hftter⸗Str. 68. Auf 


Kunſtdünger 


Landmaſchinen W ee a 
Mehl 
Motorräder es, e, ee terfteahe . . DR 


Muſikinſtrumente 


Wal fig lieferbar. Tanfitelle 24. Stunden 
Bene Ma Re 8818095 Beirieb —- Me 


und Beftandelfe N Trommeln, 


Papiergroßhandlung 


ar Ir. Kalkan e 


Paul Rezlaw, 
Litzwannſtadt, Adolf. Hitler- Str. 7 


Zahnärzie, 
Deniisien, 


Hülsen, Klammern, Stahlkronen 
mit Kauflächo liofort Jede Menge 


Laboratorium für 


Zahn- u. Stahltechnik 
Königshütte B., Hildebrandstr. 21 


Inſerſeren Beinat Gewinn 


| 26 
we 


Litzmannſladt⸗Erzhauſen, 1. 8. 1940 


Die Anbunft des erſohnten Stammhalters 
zeigen in danbbarer Freude an 


Irene Neumann 


geb. Kaſpſchat 


Erwin Neumann 


Ludwig Spiess Sohm f. G. 


komm. Verwalter Alexander Hahn 


Gtoßverlauf pon Arzneimitteln u. Chemilallen 


gur Hermann⸗Göring⸗Straße 71 
Ruf 101⸗07und 221⸗74 j 


Kirchliche Nachrichten 


Ferdi 
Sottespienft, Pastor S 
a me 
Kun: 3 
nachm. 


Sonntag, 
18 10 1 


hi 
7 Uhr abends: Bibeljtunde, Pastor Schedler. 
Kralauer Strafe 30. Sonnäg, vorm, 10 Uhr: 
Gottesdienft, WugujBlersStzanfenhaus 55 Mos. 
eickt). Sonntag, 8.46 Uhr vorm. Gottesbienft, Paſtor 
Wanhagat. Die Amtswoche hai Herr Pastor Wan⸗ 
nagat. 


nadım, 


115 Aach nttag 5 
tesd! en Paſtor 


4 use Kari lenſt, 
a e, 

ieltich, Stabimiffionsfaal, Diensta; 
Taube; 8, wi 


5 Aube. 
altor Dr. Di 
r abends 


Frauenbund, 
gen 2: Helferfuinde, Dr, Dietrich, nn) su 
abends: . . 


Löffler, 

5 „ Sonntag, vorm 9.90 Uhr; 
Beichte, 10 Uhr: 1 c mit l. Abendmahl, 
Baftor A, Sch br: Kinbergelſesdienſt. 
Milfwoch, abends 7 Uhr: Bibelſtunde. 

Evangel-tuiher, Kieche Erhhauſen. Sonntag, 
1 gut, ien 2 l b m. Abendmahl, P. 
Sa gene 7 Uhr ie e 

Evangelische emeinde Wlegandrow, Fonstag, 
9 Abe Jh Sinbergaliesbienft, altor, Bente;, 0 
Uhr vorm,: Haupfgottesbienft, Matter Bente; 11 Ahr 
doe Goſte dienst in Hula Wardäinito, Bafter Bufe, 
Montag, 5 Uhr nachm.: Sitzung des Kirchen kollegſums. 
Dienstag, 8 Abt abenbs: Helſerſtunde. Amtswoche — 
Baftor Bente. 

Evangelisch kuh. Gemeinde zu Pabianice. Sonn, 
tan, fed Ane Feige; 1b Us: 4 8h br 1 mit 
BI /aLhendmahf, Maltot J. Born! Kinder 
okieobienft, Pastor J. Horn, 4 Uhr: eie 

5 5 1 Lachen sul dem, Sande, 
inigsba: one; r: Sauptgottesbien! 
8 8 l a 

a 


den 


‚Innerhalb der en-Tulh, 


von lebend. ( 15 np), Reder, 14. Sontag, 
Uhr; Evan, ae on. Mittwoch, 19 Ahr: 1355 . 
dee Aleganbrete, Shfageteritr. 7. Sontag, 9 Uhr: 


Kadegaſt (an- 
„ 15.30 Ale: Evan⸗ 
„Ebelmetallweg 7 
„Gebelſtunde; 10.90 


60 eliſation. 


Bea hace 1⁵ Zelle 
onna 


ger HER: DEN, msn aße 56. 
Sonntag, end, 117 58 ao: D Uhr: Kindergottes⸗ 
5 Hachm, 8 ene 

Baptisten le, m "Hort Wellel-Etrape 27. Sonne 
tag, vorm. 10 Uhr: Gotteobienjt und Abendmahl, Pr. 
alda. 00 30 Ahr: Gottesbient, Pr. Poi er. "Don. 
nere 0% zu Uhr; Sie und Weiſtünde Baptilten: 
Re, Tas ige, Sonntag, vorm. ae; Gol. 
Leeb 3750 nu Abendmahl, Gr. 0 n Wi 
‚abends 7,80 bel 


Stinbergottesbienft, Ih 
und Fal 8 ! he 


lache, feet e 
olteshlenft und Abendmaßl, 
Uhr: ee 1 
elle 1 ee e BE: 218, 
LE) : Auen nachm. 
Gotiesbienft. . abend DR Pi ihr: Bibel. 0 
n Vapliſten. K jabianlee, Bismargſte. 
Ae. 41. Sonn; 4 vorm. 10 Ahr: W und 
Abendmahf, nach 1 4 150 vorm. 11.80 Uhr: Kinder. 
gotkesdienſt nachm. Uhr: Gottesplenſt, Pr. MWenste; 
Hachm. 5 Uhr: e jottesbienft, . abends 
2.30 Uhr: Bet, lend. ene, Pr. Wenste, saptiftene 
9 5 1 now, Mu ane 35. Sonntag, — 55 
es jesbienft, MI 920 1 Nen-Chelnh, e. 
Sonntag, vorm. 10 Uhr: Gotesdi Ba 


bandes. 


8.|Dienstag, 19.30 


®lFenfterkitt, 


Bapkiſten⸗Kirche, 4 Glüdltr. 33. Sonntag, vorm. 
11 Uhr; Gottesdienit, 
ec ic heilt. Gemeinjaft, (Hazbuft., 

| Sonntag, 11.90 Uhr: Kindergottesdienft; 10,00 2 
: Evangel 2 17.30 Uhr: Jügendſtunde, auch hr die 
„ Konftrmierten. Dienstag, 17.00 Uhr: Frauendlbel⸗ 
1 18.30 Uhr: Allgem. Bibelſtunde. 
IIc. Edluth. Kirche (Straße der Sa. 2). 
„Heute, 1000 uhr: Wo henfihfuhen acht, P. Lic. Bae 
I, 11. Sonntag n. Trin. 9,0 Uhr: Beichte; 10,00 
ihr: Gottesbienft mit Abendmahl, . Lic. Haeuſell. 
Ahr: Gemeindebihelftunde im (Ger 
18.30 Uhr: Wochenſchluß 


aue 
Ka 


{| meindejaa] Sonnabend, 
andacht, P. gie, Haenſell. 


Fisch-Konserven 
Moſel⸗ u. Rhein Weine 


Natur — Originalabiauungen 
Nebenſaft — aleo 
Sekt ehe algen Preisen emphehtk: 
Wein, Spieituofen & Feintojthanblung 


Sigismund Fritſche 


itmannſtadl, Schillerſer. 50 


Legen Sie Wert 
auf Ihr Acusseres?® 


Dann sollten Sie auch nur tadelloas 
Photos von sich weitergeben 


Photo-Atelier 
A. v. Bochmann 


Hermann-Görirg-Strasse 22 


Glas 


11 — 
Bilders,. Spiegele und Schaufenfterfchelben. 


Glasgroßhandlung J. HANELT, A.-G. 
Litmannftadt, Schwelkertallee 15. Fernruf 134-583 


Empfeble 
Handschuhe, Strümpfe 
Damen-, Herrenwäsche 
und div. Kurzwarenartikel 


Fa H Pabichi 


Komm., Verw Livia Magdeburger aus Higa 
Litzmannstadt, Rudolf-Hoss-Strasse 5 


Fenster- u. Garten- 
Roh- und Draht- 
Ornam. u. Farbens 


Aufforderung 
Als kommiſſariſcher Verwalter der Firma 
Fürberei B. Bornitein, 
Lihmannſtadt, Annenſtraße 1418, 
forbere Ich alle Schuldner auf, bie offenen Rech ⸗ 
mungen, Wechſel, 1 und ſonſtige Berbind⸗ 
lichkeiten ſchnellſtens zu bezahlen, Die Gläubiger 
wollen thte Forderungen ſogleich schriftlich, mit 
Kontoauszügen belegt, bei IR anmelden. 
lh, 


ung 


Emil Schult, 
Der tonmiljastfäie Verwalter, ber 
2. Bornfteln, Ulhmantitabt, Aihenksris 


Spielplan der Kismannftädtee Filmtheater von heule 


„Für Jugendliche erlaubt Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


Casino ue Ralo ala 


Der reljende Luftſplelfilm 
@niel im Sommerwind Jobanniafeues 


110 0 E th, Kol 
Bröslus, Erita 1 Zeilmanı Gertrud Wegen 


Der große \pannende sc 


Palladium 
Bähmilhe Une 16 


Morgenrol' 


mit Anbolf forlter 


Deli 
Buſchlinte 123 
Anton 
der Letzte 


Roma 
Deerltrahe 64 


Leinen 
aus Irland“ 


Mimosa 
Bufslinie 178 
Menfchen 
vom Variete 


Mai 
U 


Ihr. 
Mrlvalſekrelür 


10 0 
10 50 17.30 10.30 u. 
Sonntags auch 1 


Alarm 
auf Station in. 


Park „Helenenhof“ 


Nordstrasse 36 Strassenbahnverbindung 4, 8, 1 
Heute, Sonnabend, den 3. August 1940, von 18.30 bis 28.30 Uhr 


22 ausgeführt vom 
Populäre S Konzer grossen Sireichorchester 
Kapellmeister G. Teschner 
Eintritt: Zivilpersonen — 50 Pig, Militär und Kinder — 25 Pfg. 
Gasthaus — Leitung Michael Wacker 
Täglich Konzert Eintritt — frei 


Kahareit 
‚Mittwochsu. Tanz 


| 


Bürgerſchützengilde 
in Litzmaunſtadt 


Am Sonntag, d. 4. Aug uſt 1940 ab 
11 Uhr findet in unſerem Schüßen- 


hauſe, am Königsbacher Weg 27, ein 
Lagen - Prämienſchießen 
ſtatt, zu dem wir die Mitglieder, ſowie Gäſte frdl. 


einladen. — 


Für die Rückfahrt wird geſorgt. 
Der Vereinsführer 


Rur 3 Tage! 
Heute, Sonnabend 14.00 
Morgen, Sonntag 10 u. 12.00 
Montag 14.00 Uhr 


Zellungs⸗ 
Makulatur 
ift wieder ab- 
sugeben in der 
Derfriebsab- 
teilung der 
Zißmann 
ſtadter Sig. 
Adolſ- Hitler 
Straße 86 L 


Sonntag, den 4. August, um 15 Uhr findet dem Sportſtabf 
Rapid, Part helene, Mirka EN Je 1 ede 


Sportveranftaltung ... 


Bliegerrennen Über 1000 Meter, Bubballwettfplet zwiſchen 
Santtäts«Erfapabteifung 12 Litzmannſtadt — 2,5,6, Rapid. 
75 Runden⸗Radrennen auf Punkte 


Einteltioprelfe: Gebete Tribüne RW. 1,60, Stüplag . Stehpl. . 0.75, 
Wehrmacht und Tugend 9 STARTEN, 


Bel unglinftigem Wetter findet die Sportve ran 
Sonntag ftatt, 


Manfeuffel 
lädi Dich ein! 


Der vom Rundfunk und 
bekannte 


spielt im 
bung em darauffolgenden 


Im Programm: 


Film 


Buika 


Kuburell-Restuurunt 


CASANOVA 


Weststrasse 47, Ruf 282-81 


Erna Koschel plaudert und sagt an 


Allesso 


In der Wiederholung Duo Lewando 


liegt der Erfolgt der Anzeige 


Kleine Anzeigen der 4. 


{ Offene Stellen ) 


Deutihes Kinderſräulein von Verkäuferin für Bädereibetrieb 


16—18 Jahren zu einem djährie 1 
je Mädchen flucht Schlageter⸗ eu Aal Ae 2910 


usverkaufsgeſchäft 
ihberg. 9024 Kaſſiererin für Lebensmittelge⸗ 

ſchäft zum e Antritt ge⸗ 
ut. Angebote unter 4122 an 
le L. Zig. 4122 
3E TTT 
Kinderfröblerin für 3—4 Stun ⸗ 
den täglich nachmittags geſucht. 
Angebote unter 4115 an dle L. Z. 


Deutihe Junior 
Retujchiererin 
Photographin für ſofort 
geſucht. Meiſterhausſtr. 1 


Sprachkenntnisse 


1 flotien Zeichner 


Maria Rita 
Rennee & Ri 


Mittwochs und Sonnabends Tanz 


Existenz 


Generalvertretung in Litzmannstadt 
sucht jüngeren, erfahrenen, repräsentablen 


Motorrad- und Wagenverkäufer 


per sofort. Deutsche und polnische 


erwünscht, A 


unter 2000 an die L. Ztg. 


Das große Ereignis 
in Litzmannſtadt 


‚Selten ſah man ein ſolch hareliches Pro- 
gramm, ſelten war der Beifall jo ftarl... 


Ein wohlabgewagtes, mit glanzvollen 
Darbietungen beſoßtes Programm. 


Althof} 


„Der Circus 
der großen Leiſtungsſchau“ 


Lismannftadt - Blücherplak 


Hatteftelle der Linie 14. — Rag Schluß 
der Vorſtellüng Straßendahnverbindung 


Telephon 28505 
Täglich 2 Vorſtellungen 


nachmittags 330 Uhr und abends 8.45 Uhr. 
Tlerſchau ab vormittag 10 Uhr geöffnet. 


„F 
„Ct e d Buchholg. Stu 
Vorverkauf ; Ce den de Geerd ll en 


Verlangt in Gaſtſtätten und Hotels 
die Eitmannſtädter Zeitung 


I. 


Roter N für Lebens⸗ 
mittel 550 des Johann Botichin, 
Gneiſenauer Str. 18, verloren, 


S828 AA 
Wehrpaß, Ausweis der Deutschen 
Volksliſte, Anmeldung zur poli⸗ 
IN Einwo) 0 des 

alter Jeske, Lutherſtt. 7, ver: 
foren, 9619 


Anmeldung zur polizeilichen Eins 
wohnererfaſſung der Stanſflawa 
und enobia Nzymkowſta, 
Klempnergaffe 19, verloren. 


Brieſtaſche mit Gewerbeſcheln 
des Finanzamtes Laft, Beſchei⸗ 
nigung der Handwerkskammer 
Aalen und andere Dofumente 
auf den Namen Konſtantin Ma⸗ 
tejfa, Zelow, Petrikauer Str. 1. 
Der Finder erhält AN 50. — Ber 
lohnung. 


— — 
Ausweis der Deutſchen Volts⸗ 


gebote 


für den Entwurf von Schaltanlagen, Trans 
formatorenftationen und Schaltplänen 


2 jüngere Ingenieure 


für die Bearbeitung von Projekten und 
Angeboten 


J erfahrenen Ingenieur 
für die Projektierung von. Licht⸗ und Kraft 
inſtallationen 


Sewerbüngen ausſchliehlich deutſcher Volkszugehb⸗ 
riger unter Beifügung eines Lebenslaufes, Licht⸗ 
bildes und Zeugnisabſchriften find zu richten an: 


Allgemeine Elekirizitäisgesellschalt 


AEG 


Litzmannstadi, Adolf-Hitler-Strasse 105 


Stellengefuche 


Buchhalter, Deulſcher, auch für 
Durchſchreibe Buchhaltung, in 
Steuer« und Sozialſachen bewan⸗ 
bert, ſucht entſprechende Stellung, 
auch als Kaſſlerer. Geff. A 
bote unter 4159 an die L. 31g. 


Dermietungen 


Einzelnes Zimmer, Erdgeſchoß, 
zu iin! Eiſernes Tor 7. 
2x1 Zimmer und Kühe mit Bes 
nemlichfeiten zu vermieten. 
en. -Litzmann⸗Stt. 104. 


Mietgefuche 


immer, 1 ober 2, mit Küche, 

as und Heizung, wenn möglich 
mit Bad, geſücht. Angebote un⸗ 
ter 4124 an die L. gig. 0569 
Möbliertes Zimmer, ſauber, 
225 f. ſelegen, ſucht ſoſort älter 
rer 10107 eamter (rühlger Mie⸗ 
ler). Angebote unter 4140 an 
die L. Zig. 0029 


Geſucht 
" ittal⸗ 
eee e ene Vat 


9028| 


Derloren 


Staumkundenkarte 927 der 
Martha Berger, Neuwiedftr, 30, 
verloren. 


1 
Anmeldung zur polizeilichen Ein⸗ 
Sigg Eli g des Jullus, der 
5 Eli Paſchle n ge 
und Melita Nolof, Weſtſtr. 90, 
verloren, 0093 


en e 
Belheinigung des Neihspropar 
andaamtes auf ein gekauftes 
undfunkgerät 1505 der Marie 
Bira, Adölf⸗Hitler⸗Str. 27, vers 
loren. 9031 


ee u 
Ausweis der Deutſchen Volts⸗ 
900 ber Gerirud Hartmann, 
Ohlſchlägergaſſe 19, verloren, 
Kanes ar ae DR N länge 


Anmeldung zur vegan ß Eins 
mohnererfallung, Ausweis der 
Deutſchen Volksliſte, delle 
eh ierausweis des Leopold 
5 ler, Dorf Cieſzlow, 


n. 
aldow, verloren. 2 


el 

9028 
Wechſel auf 100 IL, Ausfteller 
Guftan 8925 e, 2 Wechſel a 50 Jl. 
und 1 90 0 100 31, Aus⸗ 
ſteller Marie Lehmann, verlo⸗ 
ten. Dieſe werben 115 ungültig 


Mingebote unter 4154 an bie L. dig. 


erklärt, angeben ſtoltkeſtr. 72, 
bei Schmidt 9617 


Lifte, Anmeldung in poligels 
lichen Einwohnererfaſſung des 
Julius Eynapold, Fuldaer Sir. 
48, verloren. 9616 


— 
Aumeldung zur polizeilichen Eins 
bent Fell, der Marta Ku⸗ 
berſka, Beſchatow, Georg ⸗Schö⸗ 
nerer-Gtr, 80, verloren, 9618 


Ausweis ber Deutfhen Xolks« 
die bes Arno Proſt, Schneeſtr. 
14, verloren, 9612 


Lebensmittelfarte des 
Schmidke, Erzhauſen, Donauſtr. 
31, verloren, 9052 


Anmeldung zur polizeilichen Eins 
wohnererſälſung der Antonina 
Lewandowwfka, loktwellſtr. 12/14, 
verloren, 0049 


en 
Anmeldung zur polizeilichen Eins 
wohnererfalfung der Natalia 
Kun, Nopultowice, Gem, Wir 
djew, verloren. 


Entlaufen 
ML 
Entlaufen ange rere. 


den ae n e ges 
pen Belohnung Oltitrape im Pos 
eienier, Wer Ankauf wird gewarnt 


Artur] | 


Sonder- 
Vorftellung 


mit der neuelten 
deulſchen Wothenſchau 


Neuordnung bes europälſchen 
Siboftraumes 
Empfang der rumünſſchen, 
bulgarischen und ſlawaklſchen 
Staatsmänner auf den Obers 
ſalzberg 


Bayreuth im Jeichen v. KR, 


Das Ehrenmal v. Complogne 
wird geſprengt 


EinScenoftüngen rettet not: 
gelandeie Flieger * 


Seeschlacht im Mittelmeer 


Der 1 gegen England 
ſeht ler 
€ 


weite 
Die engill Külte greifbar 


Dazu Wiederholun 
der Wochenſchau 50 


Das Nase e ſchrelbt 


Heldenlampf in Narvit 


Einmarſch der beutjhen Trup⸗ 
55 in Wie 4 


Durchbruch durch die Mag. 
notlinie 


General Girand gefangen 


Einheitspre 
Wehrmacht u. Zuge 


Derkäufe 


Buchbinderprägepreſſe und Par 
pierſchneide „Maſchine (mit 
Schwüngrad) zu verkaufen. 9. 
Blaumann, Adolf⸗Hitlex⸗Str. 80. 
Heldſchrant zu verkaufen, Anger 
bote unter 4198 an die L. Jig. 
e Dünger von 110 
Pferden verkauft laufend Berit⸗ 
tene Schußpollzei⸗Hundertſchaft, 
Ludendorfſſtr. 88, Feruruf 18010. 
Damenfahrrad zu verkaufen, 
Sufotimie 187, 20. 46, 


60 Kllo Kaffee 
Möftmajchine 


gebraucht, ledoch ven bettiebeſahlg 
für Gasbehetzung mit elettr. Antrieb 
Tomte 


Kaffer-Aufbräh: und 
Warmhalſemafthinen 


neu und gebraucht in Gröhen von /. 
bis 80 Elter preiswert verkäuflich. 
Anfragen erbittet 
Kaffee Hug 
Aktı-Ges, 
Danzig 
Verholdſcheg. 4 Tel. 278.20 


hört 
e 


t. 
Snerefenten fragenan! 


‚einestonfumger 
a das a eh 
fiabt, Gartenitraßt 


sonnanenda 


Die am 
ftabt, Abo 

nelgena 
Formuları 


18. Jah 


Unbeg 


Das 9 
die Bert 
niſchen Ft 
„Mitſublſe 
Dalbamtl { 
nur um 2 


ſeutung u 
gen zwi 
Baligafte 

osichaften 
108 1 bi 

roche! 

1 

ſaäſtsleute 

Auf de 
Bat erläi 
eit länger 
belannt fe 
e 
el 

enen h 

olſchaft k 
gierung wi 
wirlungen 
Beziehung 
geuwärtig 

hen 

[a en 
Bea 
fen Totios 
Aungewöhnl 
trächtig 
Preſſe die 
einer gen 
1 

al 
21 
en 
A Iehe 
gie 
10 5 


schärft 
Hotſchi S 
'atjuotas‘ 

li Der 


1270 

1 0 55 
ſprechende 
land ergel 
Ilſten, Eng 
„Mitſut“ ı 


Fan 


Die Ne 
Freitag bi 
‚er briti 
Blieger hi 
Felle 2 
eite gan 
er Form 


Amerika g 
Bu ae 
ufger 
She 
Rüge fab 
Kriege zuf 
Dffenba 
en 
fen mu 
don ber 
An 
ob bien 


